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wenn das Beste für 
das Klima eine neue 
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Solar- + Pelletsysteme

Wärmepumpenanlagen

Innovation in Bad,  

Heizung & Elektrotechnik

WÄRMEPUMPEN, PV-ANLAGEN UND SPEICHER AUS EINER HAND
ACHTUNG: Ab sofort bieten wir über unseren hauseigenen  
Elektromeister sämtliche Elektroarbeiten rund ums Haus an.

WARTUNG

NOTDIENST

KUNDENDIENST

HEIZUNGSANLAGEN

SANITÄRTECHNIK

Eichendorffstr. 64

D-24116 Kiel

Tel. 0431-13363

info@gwt-kiel.de

Haus & Grund Immobilien GmbH Kiel 
Kai Helbrecht
Sophienblatt 9, 24103 Kiel
Tel. 0431 22033-360 
www.haus-und-grund-kiel.de Immobilien GmbH Kiel

       Verkauf und
   Bewertung? 

      Dafür hab  
       ich jemanden!
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Liebe Leserinnen und Leser,
mit dieser Zeitung halten Sie 
die 60. Ausgabe von „Unsere 
schöne Gemeinde Quarnbek“ 
in Händen. Ohne Übertrei-
bung kann man sagen, dass 
der „Quarnbeker“ inzwischen 
zum Markenkern unserer Ge-
meinde gehört. Gerade in Zei-
ten, in denen wir alle immer 
wieder durch zunehmende 
Unsicherheit belastet sind, ist 
eine solche Konstante irgend-
wie beruhigend.
Die Redaktion bedankt sich 
nochmals bei allen, die im 
Laufe von 20 Jahren durch 
Beiträge, Fotos usw. mitge-
holfen haben, diese Zeitung 
lebendig zu halten. Zugleich 
würden wir uns über weitere 
Aktive im Redaktionsteam 
sehr freuen!
Wir bedanken uns auch herz-
lich bei denen, die durch ihre 
Anzeigen unsere Zeitung fi-
nanziell immer wieder unter-
stützen.
Ein friedliches Weihnachts-
fest trotz unfriedlicher Zeiten 
und ein hoffentlich gutes neu-
es Jahr wünschen Ihnen allen

Ihre Redaktion

„Unsere schöne Gemeinde Quarnbek“  Ausgabe 60



4 4 WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

NOTRUFE
Polizeinotruf 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Giftnotruf 05 51/1 92 40

Aktuelle Informationen und Termine der Gemeinde Quarnbek fi nden Sie auch unter: www.quarnbek.de

Standesamt Achterwehr Mielkendorfer Weg 2 
24113 Molfsee
Telefon 0431/65009-29 (Frau Rohwer) · Fax 0431/650914
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, 
Di 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Die Jäger unserer Gemeinde
Jagdgenossenschaft Stampe
Jagdpächter: Detlef Möller 04347/2578 oder 0179-2177585
Jäger: Hanno Nöhren 04340/1458 oder 0176-45719848
Jäger: Sönke Reese 0162-9833637
Jäger: Ralf Staack 04340/692 oder 0151-52450510
Eigenjagd Gut Quarnbek
Jäger: Manfred Scheel 04340/8482
Jäger: Diethelm Schiemann 04340/1532

Sprechstunde Bürgermeister

Jeden Dienstag 18-19 Uhr 
im Gemeindebüro Strohbrück 043 40/402714

Pfl egedienst am Westensee  Dorfstr. 111 · 24242 Felde
Telefon: 04340/4006655
E-mail: kontakt@pfl egedienst-am-westensee.de
Internet: www.pfl egedienst-am-westensee.de

Pfl egedienst CR3ATE Gruppe

K. Mohn 0431 / 556 800 38

Dorfhebamme in Quarnbek

Jennifer Fischer 0176/66 33 30 66

Sozialverband – Ortsvorsitzende Petra Ditt

Telefon: 0 43 40/89 29
E-mail: sovd-ovfelde@gmx.de
Sozialstation Felde

Bürozeiten: 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon: 0 43 40/40 25 04, 0 43 40/40 25 05
Telefax: 0 43 40/40 25 06
Pfl egenotruf: 0 43 40/40 25 04
E-mail: Sozialstation-Felde@t-online.de
Internet: www.sozialstation-felde.de

Fahrbüchereien · Fahrplan 2024/25

Termine: 02.12.2024, 06.01.2025, 27.01., 17.02., 10.03., 
31.03.
An diesen Tagen hält der Bücherbus in:
Achterwehr / Schmalholt, Poststr.  10.00-10.15 Uhr
Achterwehr / Feuerwehr  10.20-10.35 Uhr
Strohbrück / Kindergarten  10.45-11.45 Uhr
Ottendorf / Kindergarten  12.45-14.10 Uhr
Stampe / Dorfstr., Gemeindekasten  14.15-14.35 Uhr
Rajensdorf / Uhlenkamp, Gemeindekasten  14.40-15.00 Uhr
Strohbrück / Kindergarten, Schule 15.05-15.30 Uhr
Strohbrück / Sledenbarg  15.35-15.55 Uhr
Flemhude / Sportplatz 16.00-16.25 Uhr
Achterwehr / Feuerwehr  16.30-17.20 Uhr

Termine Melsdorf: 29.11.2024, 24.01.2025, 14.02., 07.03., 
28.03.
Dorfstraße 15 10.55-11.20 Uhr und 16.05-16.30 Uhr
Birkenweg 17 13.00-13.30 Uhr
Schönwohld / Dörpstraat, Kapelle 15.35-15.55 Uhr

Amt Achterwehr

Inspektor-Weimar-Weg 17 · 24239 Achterwehr
Öffnungszeiten: 
Montag, Donnerstag und Freitag 8-12 Uhr, Dienstag 
8-12 Uhr und 15-17.30 Uhr, Mittwoch geschlossen
Telefon (Zentrale): 0 43 40 / 409-000
Telefax: 0 43 40 / 409-329
Hauptamt, Ordnungs- und Bauverwaltungsamt, Einwohnermel-
deamt, Kämmereiamt, Amtskasse, Sozialamt, Wohngeldamt
www.amt-achterwehr.de · E-Mail: info@amt-achterwehr.de

Rufnummern in Quarnbek

Polizeistation Achterwehr 043 40/4119910
Feuerwehr Bernd Osbahr 043 40/1826
Gemeindebüro Strohbrück, 043 40/402714
Bürgermeister Johann Schirren
Kindergarten Strohbrück, 043 40/402724
Leiterin Frau K. Vorbeck
Grundschule des Amtes Achterwehr  043 40/402744
in Strohbrück, Leiterin Frau S. Simon
Grundschule des Amtes Achterwehr  043 40/402930
in Strohbrück, Standort Melsdorf
Kirche Flemhude/Pastor Lux 043 40/8164
Chronik Quarnbek Frau G. Lind 043 40/8657
Gemeinschaft zur Erhaltung des Kulturguts
der Gemeinden im Amt Achterwehr e.V.
1. Vorsitzender Hans-Werner Hamann 0 43 34/18 87 77
Schiedsmann Otto Thun 0 43 05/482
Sportheim Fortuna Stampe 043 40/9285
Vorsitzende Sportverein Frau K. Stücker 043 40/405933
Reit- u. Fahrgemeinschaft 043 40/9063
Quarnbek-Holm e.V. Strohbrück
Ulrich Spennemann
Angelverein HAU RUT Dirk Riemer 01 60/4089714
Angelverein SV Ringkanal, Kiel, e.V.,  01 51/56323153
Hartwig Voß
Arztpraxen in Felde 0 43 40/10 11
Zahnarzt Dr. med. dent. Volker Wettlin 0 43 40/40 80 80
Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Langwieler 043 40/40 33 77
Zahnärzte Finck, Erk, Fromm und Kollegen
 Gettorf 0 43 46/94 47 · Melsdorf 0 43 40/15 60
Tierarztpraxis Markus Wirth, Achterwehr  0 43 40/40 29 07

Wassergenossenschaft Stampe
Vorsitzender und Geschäftsführer: 
Dr. Herbert Pausch  043 40/13 82
Technik:  Marcus Henning 043 40/40 09 84
Technik: Lars Brethack 0172/5 13 85 48

Wassergemeinschaft Köhlerbarg
Geschäftsführer: Rolf Mittag 043 40/89 10
Technik: Jörg Borgstahl  043 40/96 39
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Individuelle Sicherheit braucht Ruhe für das persönliche
Gespräch. Dafür nehmen wir uns gerne Zeit. Von der
Beratung bis zur schnellen Schadenhilfe stehen wir Ihnen
mit Rat und Tat zur Seite. Wir beraten Sie gern.

Regionaldirektion MALTE LEESEMANN
Dorfstraße 20 · 24239 Achterwehr
Telefon 04340 4039040 · Telefax 04340 4039034
info.leesemann-hamann@mecklenburgische.com
www.leesemann.de

Malte Leesemann · Tjark Leesemann · Michaela Lietzow · Frank Hamann
Maler- und Tapezierarbeiten

Raumgestaltung

Fassadenbeschichtung

Vollwärmeschutz

Bodenbeläge

Goethestraße 8 | 24116 Kiel | Telefon: 04 31 - 9 43 15

www.maler-rohwer.de

Die Fassade ist das Aushänge-

schild Ihres Gebäudes, aber sie 

muss noch viel mehr können 

– sie soll das Haus vor Regen, 

Sonne und Umweltverschmut-

zung schützen. Von Anstrich 

und Sanierung bis zur Stuck-

vergoldung – wir kennen die 

richtige Technik, in guter Quali-

tät zu vernünftigen Preisen. Wie 

immer schon bei uns.

Fassadenarbeiten

Wir suchen zwei 
Auszubildende
zum 01.09.23 !

HANDWERK
ist Dein Ding?

Ein herzliches Dankeschön 
für die angenehme und 
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit sowie Glück, Erfolg 
und Gesundheit für das 
neue Jahr.

Wir wünschen 
Ihnen eine frohe 
Weihnachtszeit.

Förde SparkasseWeil’s um mehr als Geld geht.
foerde-sparkasse.de

APOTHEKE
im Hochhaus

Bürgermeister-Drews-Straße 2  24119 Kronshagen
Telefon 0431 / 58 92 84  Fax 0431 / 58 98 95
www.apotheke-im-hochhaus.com

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 8.00 - 19.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 13.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute 
zum neuen Jahr.

Wie immer 



6 THEATERGRUPPE QUARNBEK

Theatergruppe Quarnbek: Im März 2025 spielen wir wieder für euch auf!

Zu Beginn dieses Jahres standen wir mit dem Stück „Halb-
pension mit Leiche“ für euch auf den Brettern unserer 
selbstgebauten Bühne im Vereinsheim Strohbrück. Ihr habt 
bei unseren 6 Vorstellungen geschmunzelt, gelacht, ge-
klatscht und uns teilweise sogar Standing Ovations gezollt. 
Es war eine wunderbare Spielzeit, die durch euch, liebes 
Publikum, neben all der Fröhlichkeit, euren lieben Worten 

und euren kräftigen Spenden zu etwas ganz Besonderem wurde. Wir sagen herzlich 
Dankeschön!

Die Spielzeit 2024 konnten wir nun mit der Spendenübergabe an die Kieler Ini-
tiative gegen Kinderarmut, INKA e.V., und der Übergabe einer „Finanzspritze“ 
für die Pfadfi ndergruppe Strohbrück erfolgreich abschließen. Schaut euch die 

Bilder an! Dass wir hier helfen konnten, 
ist auch euer Verdienst!
Und so soll es weitergehen, denn nach 
der Spielzeit ist vor der Spielzeit! Unser 
16-köpfi ges Ensemble probt seit einigen 
Wochen wieder ganz motiviert für ein 
neues Stück ... und das hat es in sich! 

Im März 2025 gehen wir mit dem Stück 
„MS Lampenfieber – Weiber und 
Wunder an Bord“ auf große Kreuzfahrt. 
Ihr seid natürlich herzlich willkommen, 
mit uns an Bord zu gehen! 
Drei Damen versuchen sich hier auf 
mehr oder weniger illegale Weise einen 
günstigen Urlaub zu verschaffen und so-
wohl Crew als auch Passagiere zu ihrem 
Vorteil auszunehmen. Ihr merkt schon, es 
wird wieder amüsant; Schenkelklopfer 
vorprogrammiert!
Alle weiteren Infos zum Ticketkauf und 
den Aufführungsterminen entnehmt ihr 
unserem Plakat.
Bei den Nachmittagsvorstellungen bie-
ten wir euch Kaffee und Kuchen an, in 
den Abendvorstellungen Softdrinks und 
Bierchen. 
Also: Seid dabei, wenn unsere Bühnen-
strahler wieder angeknipst werden und 
reserviert euch schnell einen Bestplatz in 
unserem Theatersaal!

Juliane Horn 
für die Theatergruppe 
Quarnbek
www.t-qu.de



Hamburg

Colonnaden 5 

20354 Hamburg

Mobil 0160 – 41 00 987 

Tel.  040 – 33 313 770 

Schleswig-Holstein

Schüttenredder 13 

24107 Quarnbek

Mobil 0160 – 41 00 987 

Tel.  04340 – 499 79 10 

Niedersachsen

Hauptstraße 12 

29362 Helmerkamp

Mobil 0160 – 41 00 987 

Tel.  05083 – 91 25 40 

Bremen/Bremerhaven

Mörkenstraße 18

27572 Bremerhaven 

Mobil 0160 – 41 00 987 

Tel.  0471 – 97 20 00 

Mecklenburg-Vorpommern

Carl-Hopp-Straße 17 

18069 Rostock 

Mobil 0160 – 41 00 987

Tel.  0381 – 86 51 64 532

Gutachtergruppe Nord GmbH & Co. KG

Zert. Dipl. Sachverst. Lars Maiwald 
Schüttenredder 13
24107 Quarnbek 

www.gutachtergruppe-nord.de
info@gutachtergruppe-nord.de 

Durch die Zertifizierung nach DIN EN ISO/IEC 17024  sowie Zert. European Group of Valuer´s Associations (TEGoVA) als Sachverständige für die Bewertung von bebauten und 

unbebauten Grundstücken, entsprechen unsere Gutachten gerichtlich, als auch außergerichtlich höchsten Ansprüchen sowie nationaler & internationaler Anerkennung. 

• Unabhängige & neutrale Ermittlung des Marktwertes
• Ermittlung des Verkehrswertes bei Erbschaft und Scheidung
• Verkehrswertgutachten in Betreuungsangelegenheiten
• Wertermittlung für das Finanzamt gemäß § 198 BewG

• Verkehrswertgutachten im Sinne des § 194 BauGB
• Beleihungswertgutachten § 16 PfandBG
• Plausibilitätsprüfung & –beratung von bestehenden Gutachten
• Immobilienkaufberatung in Kiel & Umgebung

GUTACHTERGRUPPE NORD
Zert. Dipl. Sachverständige für gerichtliche & außergerichtliche Verkehrswert-,

 Mietwert und Bauschadensgutachten in Schleswig-Holstein, Hamburg, 
Niedersachsen, Bremen und Mecklenburg-Vorpommern. 
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Meine Nachbarin Anna Hagge

Der „Wiedenkamp“ war die kleine Welt meiner Kindheit. 
Damals wurden die 1952/1953 errichteten Landstellen an 
der Schotterstraße „Siedlung Dorotheental“ oder einfach 
„Reimershof“ genannt, denn ganz am Ende des Weges lag 
die Ruine des vor mehr als 200 Jahren aus Stampe ausgesie-
delten Bauernhofes, der über Generationen hinweg von einer 
Familie Reimer bewirtschaftet worden war. Einen guten Ki-
lometer von der Landstraße Ottendorf-Stampe entfernt hat-
ten meine Eltern ihre Siedlung. Die direkten Nachbarn waren 
die Familien Ahl und Dittmann. Die Ahls waren Flüchtlinge 
aus Eydtkuhnen im damaligen Ostpreußen, nicht weit ent-
fernt von der litauischen Grenze. Dittmanns waren ebenfalls 
gefl ohen und stammten aus der Nähe des heute polnischen 
Thorn in der Weichselniederung.  

Die nächsten Nachbarn auf dem Weg nach Stampe waren 
Willy und Anna Hagge mit ihren Kindern, die ebenfalls 
eine Siedlung bewirtschafteten. Da der jüngste Sohn Karl-
Heinz („Heinzi“) aber zwölf Jahre älter war als ich, war die 
Bekanntschaft oberfl ächlich. Aber hin und wieder kam ich 
natürlich auf meinen Streifzügen durch die Felder doch an 
der Hofstelle vorbei. Vor dem Schäferhund hatte ich großen 
Respekt, aber wenn Anna Hagge mit einem Bonbon winkte, 
konnte ich natürlich nicht widerstehen und fand mich dann in 
der gemütlichen Wohnküche wieder. So vergingen die Jahre, 
meine Eltern gaben 1966 die Landwirtschaft auf, und 1969 
zogen wir nach Landwehr. Anna Hagge wurde zu einem Teil 
meiner Kindheitserinnerung.
Vor einigen Monaten – Jahrzehnte später – zog der Eintrag 
zu Anna Hagge im Flemhuder Beerdigungsregister meine 

ganze Aufmerksamkeit auf sich. 
Meine ehemalige Nachbarin war 
im Sommer 1983 gestorben. Was 
ich nicht gewusst hatte und womit 
ich als Kind auch nichts hätte an-
fangen können, war ihr Geburts-
name „Roczek“. Diesen Namen 
kannte ich aus dem Zusammenhang 
mit den Opfern eines der größten 
Verbrechen unserer Gegend: dem 
fünffachen Mord in Bossee in der 
Nacht vom 11. auf den 12. Januar 
1946. Um die Frage aufzuklären, 
ob es einen Zusammenhang gab, 

rief ich Karl-Heinz Hagge an. Der war zunächst am Telefon 
etwas reserviert, denn außer einem freundlichen „guten Tag 
und guten Weg“ hatten wir in den vergangenen Jahrzehnten 
wenig Kontakt gehabt. Als ich mein Anliegen mit den Stich-
worten „Roczek“ und „Bossee“ begann vorzutragen, merk-
te ich, dass ich am anderen Ende der Leitung in Flemhude 
Karl-Heinz´ Interesse geweckt hatte: „Karsten, ick weet, wo 
Du op dal wullt“, unterbrach er mich. Ich lag also richtig 
mit meiner Vermutung, und so verabredeten wir uns, um den 
Hergang des Verbrechens auf der Grundlage seiner Famili-
enerinnerung und meiner Rechercheergebnisse zu rekonst-
ruieren und natürlich auch, um Reimershof-Erinnerungen 
auszutauschen.
Karl-Heinz erzählte mir, seine Tante Bronisława, „Bronka“, 
die Schwester seiner Mutter, habe damals mit ihrem Ehe-
mann, dem Landarbeiter Ludwig Möller, und ihren Kindern 
Wilhelm, Thea und Max in einem älteren Bauernhaus in 
Bossee gewohnt. In der zweiten Wohnung des Hauses leb-
te der Feldvogt Carl Berli mit seiner Frau. Das Haus wurde 
außerdem als Räucherkate genutzt. Es hingen dort Würste, 
Speckseiten und Schinken im Rauch, die in der Notzeit nach 
Kriegsende sicher ein Vermögen wert waren. Weil es bereits 
eine Woche vorher einen Einbruchsversuch gegeben hatte, 
hielten sich zusätzlich zur Familie Möller auch Bronisławas 
Bruder, Josef Roczek, und der Landarbeiter Johnny Stamp in 
der Wohnung auf. Wegen der unsicheren Zeiten so kurz nach 
dem Ende des Zweiten Weltkriegs hatte die Gutsverwaltung 
Valentin Roczek, dem Vater von Bronisława Möller und An-
na Hagge, das Amt des Nachtwächters übertragen. Die Ein-
brecherbande muss die Lage vorher auskundschaftet haben, 
denn genau in dem Augenblick, als Valentin Roczek sich in 
der Wohnung seiner Tochter aufwärmen wollte, schlugen sie 
zu.

Der 17-jährige Sohn Wilhelm Möller bemerkte die Einbre-
cher zuerst und wurde sofort erschossen. Auch die Eltern 
Möller und Johnny Stamp wurden ohne Zögern erschossen. 

Valentin Roczek 
hatte erkannt, 
dass es sich bei 
den Einbrechern 
um Polen handel-
te, und fl ehte auf 
Polnisch um sein 
Leben. Umsonst, 
zwar plädierte 
einer der Täter 
dafür, ihn am 
Leben zu lassen, 
das half nicht, ein 
anderer erschoss 

Anna Hagge (1913-
1983) (Sammlung 
Karl-Heinz Hagge)

Meldung im Kieler Nachrichten-Blatt vom 14. Januar 1946

Illustration zu einer Reportage der 
Schleswig-Holsteinischen Landeszeitung 
(30. September 1967) zum Tathergang in 
Bossee am 12. Januar 1946

Die Siedlung von Anna und Willy Hagge am Wiedenkamp etwa 
1955  (Sammlung Karl-Heinz Hagge)
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ihn. Auch 
die aufge-
schreckten 
Nachbarn 
w u r d e n 
zum Ziel 
der Raub-
m ö r d e r : 
Carl Berli 
konnte nur 
d e s h a l b 
flüchten, 
weil einer 
der Pisto-
lenschüt-

zen Ladehemmung hatte, Frau Berli erlitt einen doppelten 
Beindurchschuss. Auch der Hund der Berlis wurde erschos-
sen. 
Da die Verbrecher die Telefonleitung durchgeschnitten hat-
ten, dauerte es einige Zeit bis die Polizei eintraf. Ihr bot sich 
ein verheerendes Bild: Fünf Tote, alle Schränke waren auf-
gebrochen und die geräucherten Fleischwaren gestohlen. 
Zwei der in der Wohnung der Möllers Anwesenden überleb-
ten. Der 25-jährige Josef Roczek hatte unter einem der Toten 
gelegen und der 10-jährige Max Möller hatte sich unter einer 
Bettdecke versteckt. Mit den Aussagen der beiden began-
nen die Nachforschungen zu den Raubmördern. Die beiden 
Überlebenden hatten einen der Täter an der Stimme erkannt 
und gaben an, es habe sich um den Freund eines polnischen 
Mädchens, das während des Kriegs als Zwangsarbeiterin auf 
Bossee gewesen war, gehandelt. Die Untersuchungen der 
Kriminalpolizei konzentrierten sich zunächst auf die wenige 
Kilometer entfernt liegenden polnischen Lager in Jägerslust 
bei Achterwehr und Sehberg bei Schönwohld. Dort lebten im 
Januar 1946 etwa 1500 bei Kriegsende befreite Zwangsar-
beiter, Zwangsarbeiterinnen, Kriegsgefangene und Konzent-
rationslagerhäftlinge. Obwohl inzwischen die Namen zweier 
mutmaßlicher Tatbeteiligter bekannt waren, die Briten das 
Lager Jägerslust vollständig abgeriegelt und durchsucht hat-
ten, blieb die Fahndung erfolglos. Angenommen wurde, die 
Täter seien in die sowjetische Besatzungszone gefl ohen und 
hätten sich so einer Festnahme entzogen. Der Fall ist nie auf-
geklärt worden.
Unvorstellbar wird Anna Hagges Entsetzen gewesen sein, 
als sie am folgenden Tag von der Ermordung ihrer Angehö-
rigen erfuhr. Anna hatte 1936 den Landarbeiter Willy Hagge 
geheiratet. Die beiden waren nach Dorotheental gezogen, wo 
sie eine Deputatarbeiterstelle angenommen hatten. In der Ja-
nuarnacht 1946 verloren Max und Thea Möller beide Eltern, 
den Großvater und den Bruder, Anna Hagge den Vater, die 
Schwester, den Schwager und den Neffen. Daran, wo seine 
verwaiste Cousine Thea und der Cousin Max aufgewachsen 
sind, konnte sich Karl-Heinz Hagge nicht erinnern. Er war 
im Januar 1946 gerade vier Jahre alt. Später, im Erwachse-
nenalter, hatte er aber Kontakt zu beiden. Max sei zunächst 
Bergmann im Ruhrgebiet gewesen, als seine Gesundheit an-
geschlagen war, versuchte er sich mit einem Taxiunterneh-
men, Thea habe mit ihrem Mann in Mettenhof gewohnt.
Eine wichtige Frage bleibt ungeklärt: Dass die nach dem 
Zweiten Weltkrieg befreiten polnischen Zwangsarbeiter, 
Zwangsarbeiterinnen und KZ-Häftlinge einen unbändigen 

Zorn und Rachegelüste den Deutschen gegenüber hatten, 
scheint nachvollziehbar. Ethische und moralische Werte 
und Normen waren in weiten Teilen Europas während des 
Krieges abhanden gekommen. Aber hier liegt eine besondere 
Konstellation vor: Ethnische Polen hatten in Bossee ethni-
sche Polen erschossen. Alles deutet darauf hin, dass einer 
der Täter während des Krieges enge Kontakte nach Bossee 
hatte. Er wird also gewusst haben, dass die Hälfte der in der 
Räucherkate angetroffenen Personen gebürtige Polen waren, 
spätestens aber, als Valentin Roczek auf Polnisch um sein 
Leben fl ehte, muss den Tätern klar gewesen sein, um wen es 
sich hier handelte. 
Die Frage, wie das zu erklären ist, wird sich wohl nicht 
abschließend beantworten lassen, einen Ansatz gibt es al-
lerdings: Valentin Roczek war im Frühjahr 1914 mit seiner 
Frau Michalina und den beiden in Dąbrówka im damali-
gen Russisch-Polen geborenen Töchtern Bronisława und 
Władisława als „Schnitter“ ins Deutsche Reich gekommen. 
Die Löhne waren hier höher als im Zarenreich. Durch ei-
nen Arbeitsagenten waren sie nach Bossee vermittelt wor-
den. Der Ausbruch des Ersten Weltkriegs im August 1914 
hatte die eigentlich obligatorische Rückkehr in die Heimat 
verhindert. Aus den Saisonarbeitern wurden dringend benö-
tigte Dauerarbeitskräfte. Drei Söhne, Josef, Karl und Walter, 
wurden in Bossee geboren. 1929 wurde Valentin Roczek für 
„15-jährige ununterbrochene Tätigkeit bei demselben Ar-
beitgeber“ im Kirchspiel Westensee ausgezeichnet und in der 
Zeitung gewürdigt. Wann die Tochter „Władisława“ sich in 
„Anna“ umbenannt hat, ließ sich nicht klären. Meine Nach-
barin „Anna Hagge“ war also eine geborene „Władisława 
Roczek“, Tochter eines polnischen Saisonarbeiterehepaares 
und geboren 1913 im polnischen Teil des russischen Zaren-
reiches. Auch wenn die Söhne der Familie Roczek während 
des Zweiten Weltkrieges noch nicht die deutsche Staatsan-
gehörigkeit besaßen und deshalb nicht zur Wehrmacht ein-
gezogen wurden und wenn Anna Hagge ihre Kinder mit 
polnischen Wiegenliedern in den Schlaf gesungen hat, so 
ist doch deutlich, dass die Integration der Familie Roczek 
in die deutsche Gesellschaft weit fortgeschritten war. Genau 
das könnte den im Januar 1946 ermordeten Mitgliedern der 
Familie zum Verhängnis geworden sein. Es gibt weitere Bei-
spiele dafür, dass Wut und Hass der polnischen Opfer mehr 
noch als gegen die Deutschen sich gegen Polen richtete, die 
mit den Deutschen vermeintlich gemeinsame Sache gemacht 
hatten.
Für seine Freude am Erzählen in wohlklingendem Holstei-
ner-Platt danke ich Karl-Heinz Hagge sehr herzlich.

Karsten Dölger

Valentin Roczek (1885 
– 12. Januar 1946) 
(Sammlung Karl-Heinz 
Hagge)

Michalina Roczek 
(1882 - 1949) 
(Sammlung Karl-Heinz 
Hagge)

Wehrführer 
Bernd Osbahr 
ehrt Karl-Heinz 
Hagge 2019 
für 60-jährige 
Mitgliedschaft in 
der F.F. Stampe 
(Foto: Dieter 
Uschtrin, Unsere 
schöne Gemeinde  
Quarnbek, Nr. 
49)
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Kulturverein Region Westensee – seit vier Jahren erfolgreich aktiv

Die Region Westen-
see ist nicht nur eine 
landschaftlich beson-
ders reizvolle Ge-

gend, die trotz unmittelbarer Nähe zur Großstadt Kiel eine 
vielfältige Naturlandschaft mit einer Reihe beeindruckender 
Baudenkmäler bewahren konnte. In den Gemeinden dieser 
Region leben auch viele kreative Menschen, die in ganz 
unterschiedlicher Weise kulturell aktiv sind, und gibt es ein 
großes Interesse an kulturellen Angeboten.   
Vor diesem Hintergrund hat sich der Anfang 2020 gegründete 
Kulturverein Region Westensee (KVRW) zum Ziel gesetzt, 
das kulturelle Leben in der Region Westensee zu fördern und 
neue kulturelle Begegnungsmöglichkeiten zu schaffen. Dazu 
sollen verschiedene Veranstaltungen wie Ausstellungen, Fes-
te, Lesungen und Konzerte beitragen. 
Da der Kulturverein über keine eigene Spielstätte verfügt, 
werden geeignete Räumlichkeiten in Gemeindezentren, auf 
historischen Gütern, in Galerien, Cafés oder auch Sportplät-
ze für Open-Air-Veranstaltungen hier in der Region genutzt. 
Alle Aktivitäten werden getragen durch das ehrenamtliche 
Engagement der Mitglieder des Vereins, der gemeinnützig 
arbeitet. Das bedeutet, dass der Kulturverein weder Vermö-
gen anhäufen noch Gewinne für die Mitglieder erzielen darf, 
sondern alle eingenommenen Mittel für das Vereinsziel, die 
Förderung der regionalen Kultur, aufwendet. Das versetzt 
den Verein in die Lage, auch besondere Veranstaltungen, die 
keinen Gewinn abwerfen, durchzuführen.

Nach den pandemiebedingten Einschränkungen, die auch 
den Kulturverein kurz nach seiner Gründung getroffen ha-
ben, ist der Verein auf gutem Kurs mit kontinuierlich wach-
senden Besucher- und Mitgliederzahlen und durchweg po-
sitiver Resonanz. Veranstaltungsorte und Veranstaltungs-
formate, die sich in den vergangenen vier Jahren besonders 
bewährt haben, sollen verstetigt werden. Dabei bleibt der 
Kulturverein offen für Innovationen und neue Ideen und An-
regungen werden begrüßt. 

Ein kurzer Rückblick und eine Vorausschau auf Veranstal-
tungen des laufenden und kommenden Jahres sollen das il-
lustrieren: 
● Im Februar 2024 stellte Dr. Brigitte Heise mit ihrem Vor-

trag „Die Flucht aus der Stadt“ norddeutsche Künstlerko-
lonien an der Wende vom 19. ins 20. Jahrhundert in der 
Galerie Achterwehr vor. 

● Im selben Monat und am selben Ort folgte eine „Reise 
durch die Kunstgeschichte“ von Dr. Ekkehard Kloehn 
mit kurzweiligen Erläuterungen zur europäischen Kunst. 

● „Von Königstöchtern und märchenhaften Frauen“ laute-
te der Titel einer Lesung von Märchen und Sagen aus 
Schleswig-Holstein mit Frank Trende, Autor vieler Sach-
bücher zur regionalen Geschichte aus Groß Vollstedt, die 
im März im Café des Gutes Deutsch-Nienhof stattfand. 

● Im April ging es im Gemeindezentrum Felde um den 
„Mythos Faust“ in Historie, Dichtung und europäischer 
Kulturgeschichte. Karl-Heinz Langer gab dazu einen 
kurzweiligen Überblick, bei dem es nicht nur um Goe-
thes Faustdramen ging.

● Im Juli fand zum zweiten Mal die „Tante Salzmann Im-
proshow“ statt, diesmal open air als Klappstuhltheater 
auf dem Sportplatz Achterwehr. Im Vorprogramm spielte 
die Saxophongruppe OlsenFive. Der Wettergott hatte ein 
Einsehen und öffnete erst kurz vor und nach der Veran-
staltung seine Wasserschleusen.

● Malerei von Werner Klein und Fotografi en von Wolfgang 
Meyer-Hesemann zum Gut Bossee waren von August bis 
Anfang September in der Galerie Achterwehr zu sehen. 
Zur Eröffnung der zweiten gemeinsamen Ausstellung 
stellte Frank Trende die Geschichte der in Jahrhunderten 

Tierheilpraxis 
Emmy Dybowski 
Geprüfte 
Tierheilpraktikerin

Ganzheitlich statt
symptomatisch

Mobil und unabhängig in Kiel und Umgebung für 
Hund, Katze und Pferd

Behandlungen von Allergien, chronischen – sowie 
akuten Erkrankungen, Sterbebegleitung, Blutegel-
therapie, individuelle Futterberatung uvm.

Derzeit befinde ich mich in einer Intensivausbildung
„Akupunktur Hund und Pferd“

Mo - Fr 09:00 Uhr - 18:00 Uhr
Hausbesuche, Behandlungen 
in der vertrauten Umgebung 
Telefon 0176 / 24 33 97 58
E-Mail: thp-dybowski@gmx.de 
Website: www.thp-dybowski.de

Lesung im Cafe des Gutes Deutsch-Nienhof
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gewachsenen Gutslandschaft rund um den Westensee vor 
und berichtete Detlev von Bülow von den Herausforde-
rungen, ein großes Gut wie Bossee zu erhalten. 

● Der weit über Kiel hinaus bekannte Regisseur Moritz 
Boll zeigte im September bei einem sehr gut besuchten 
Filmabend in der Hofstube Gut Blockshagen in Mielken-
dorf einige seiner Kurzfi lme und Videos. Dabei gab er im 
Gespräch mit Jörg Pütz, dem Vereinsvorsitzenden, span-
nende Einblicke in die Arbeit eines Regisseurs hinter den 
Kulissen. 

● Als ausverkaufter Publikumsmagnet erwies sich die Ver-
anstaltung im Oktober zu „Loriot auf Gut Bossee“. Wie-
land Schwanebeck, Autor einer Biografi e über Vicco von 
Bülow, besser bekannt als Loriot, las aus seinem jüngst 
erschienenen Loriot-Buch und präsentierte dazu kleine 
Filmausschnitte. Im Gespräch mit Jörg Pütz berichtete 
Gutsherr Detlev von Bülow von seinen persönlichen Er-
innerungen an Loriot auf Gut Bossee, der dort einige Zeit 
bei seinen entfernten Verwandten verbrachte. 

Für den Herbst 2024 und das Jahr 2025 sind bisher folgende 
Veranstaltungen vorgesehen:
● Nach einer ersten Veranstaltung 2022 stellt das „Trio 

Wort und Ton“ am 10. November Musik von Ulrike Both 
und Dietmar Bartussek mit Texten von Fritz Bremer 
(voraus sichtlich) in der Hofstube Gut Blockshagen vor. 

● Am 17. Januar lädt der Kulturverein nach Bredenbek 
in die Lounge 210 zu einem Kissen-Kino ein, gezeigt 
wird der Film „Heaven can wait“ über einen Hamburger 
Seniorenchor. 

● Am 21. März fi ndet ein „Poetry Slam Deluxe“ als mo-
derner Wettstreit der Bühnenliteratur auf Gut Emken-
dorf mit einigen der bekanntesten Slampoetinnen und 
Slampoeten des Nordens statt. 

● Und am 27. April veranstaltet der Kulturverein auf Gut 
Deutsch-Nienhof einen ersten „Jazz-Gutsschoppen“.

● Weitere Veranstaltungen sind in Vorbereitung. 

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen bietet Ihnen 
die Website des Kulturvereins https://kulturregion-westen-
see.de/. Dort fi nden Sie auch einen Link, um den Newsletter 
zu abonnieren, mit dem Sie rechtzeitig und zulässig über alle 
Aktivitäten des Vereins informiert werden. 
Der Kulturverein Region Westensee lebt vom Engagement 
seiner ehrenamtlich tätigen Mitglieder. Mit wachsendem Er-
folg steigt auch der personelle Aufwand, um die Veranstal-
tungen zu organisieren. Neue aktive und passive Mitglieder 
sind daher herzlich willkommen. In jedem Falle würden wir 
uns freuen, Sie auf einer unserer Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen. 

Text: Werner Klein, stellvertretender Vorsitzender
Fotos: ©Kulturverein Region Westensee  

Gemeinsam kochen macht Spaß
www.lillekoekken.de

Klappstuhltheater auf dem Sportplatz Achterwehr
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EINTRITT:
8 EURO

Einlass: 30 Minuten 
vor Beginn

St. Georgs- und Mauritiuskirche
Kirchkamp 1, 24107 Quarnbek-Flemhude

Kartenvorbestellung: Telefonisch unter
04340/499 279 bei Stefanie Voltz
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„Gemeinschaft zur Erhaltung 
des Kulturguts“

Seit 2021 engagiert sich der alle 
Gemeinden des Amtes Achter-
wehr umfassende Verein ehren-
amtlich um die Bewahrung von 
Kulturgut, das die Ortsgeschich-
te der acht amtsangehörigen 
Gemeinden repräsentiert. Dies 

geschieht nicht nur durch die Erstellung von Chroniken und 
von Artikeln in Zeitungen, sondern auch durch das Sammeln 
und Sichten von Unterlagen. Dabei sind wir nicht für Ak-
ten der Verwaltung zuständig – das ist das Aufgabenfeld der 
Amtsarchivarin (aktuell ist das Frau Jana Hausmann) –, son-
dern gerade die in den Familien aufbewahrten Dokumente, 
Fotos usw. haben für die Ortsgeschichte einen hohen Stellen-
wert. So kann ich z. B. aktuell in diversen Tagebüchern und 
Poesiealben sowie in einem Fotoalbum einer ehemaligen 
Bauernfamilie aus Stampe zu der Zeit von 1939 bis 1942 für 
die Quarnbeker Ortsgeschichte recherchieren.
Für die Arbeit der „Gemeinschaft zur Erhaltung des Kultur-
guts“ ist es ganz wichtig, dass sich möglichst viele Bürgerin-
nen und Bürger unserer Gemeinden damit identifi zieren. Ein 
Ausdruck der Verbundenheit wäre vor allem eine Mitglied-
schaft in dem Verein. Denn als Mitglied können auch Sie 
„aktiv Einfl uss darauf nehmen, wichtiges Kulturgut in den 
Gemeinden zu entdecken und zu bewahren“, wie es in unse-
rem neuen Flyer heißt. In diesem nebenstehend abgebildeten 
Flyer fi nden Sie nicht nur die Adresse zu unserer Homepage, 
sondern auch die Kontaktdaten für die Ansprechpartner in 
den Gemeinden.

Die nächste Mitgliederversammlung wird am 11. März 2025 
ab 17:00 Uhr im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in Achter-
wehr stattfi nden. 
Die Mitgliedschaft in unserem Verein eröffnet neuerdings 
die Möglichkeit, kostenlos an den zahlreichen Veranstaltun-
gen des Schleswig-Holsteinischen Heimatbundes (SHHB) 
teilzunehmen. Seit dem 1. Oktober sind wir dort Mitglied.

Bei seiner letzten Sitzung diskutierte der Vorstand über ein 
neues Projekt, in das ich für Quarnbek auch die Bewohnerin-
nen und Bewohner einbinden möchte:
In jeder der amtsangehörigen Gemeinden sollen zunächst 
ein, zwei Informationstafeln zur Ortsgeschichte aufgestellt 
werden. Mir kam für Quarnbek die Idee, eine solche Tafel 
für den Bereich des ehemaligen Stamper Landkrugs und am 
sog. Dreieck in Flemhude mit Bezug auf die ehemalige Bau-
ernstelle Jöhnk zu erarbeiten. Ich würde mich sehr freuen, 
wenn Sie mir dazu Ihre Meinung mitteilen würden, ergänzt 
vielleicht durch andere Vorschläge.
Vielleicht können wir Sie sogar demnächst als Mitglied be-
grüßen?!

Text und Fotos: Gerlind Lind
stellvertretende Vorsitzende

Kulturgut entdecken 
und bewahren

In den Gemeinden des Amtes Achterwehr gibt es
Frauen und Männer, die sich seit Jahren

darum kümmern, dass wichtige und
unwiederbringliche Zeugnisse der Vergangenheit

entdeckt und bewahrt werden.

Helfen Sie dabei mit,
dass das Kulturgut unserer Heimat nicht

auf Flohmärkten oder im Müll landet. 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter

www.ge-kulturgut.de
oder wenden Sie sich direkt

an unsere Mitglieder in ihrer Gemeinde.  

Noch besser:
Werden Sie selbst Mitglied!

Als Mitglied können Sie aktiv Einfl uss darauf nehmen, 
wichtiges Kulturgut in den Gemeinden zu entdecken und 

zu bewahren. 

Wir freuen uns über jedes neue Mitglied!

Herzlich willkommen!

Ihre Ansprechpartner in:

Achterwehr
Arno Beyer, 0431-90896541
beyer.arno@t-online.de

Bredenbek:
Hans-Werner Hamann, 04334-188777
ha-wehamann@magenta.de

Felde:
Carsten Dahm, 04340-9415
cdahmfelde@t-online.de

Krummwisch:
Ulrich Schwermer, 04334-366
heischhof-stauden@t-online.de

Melsdorf:
Rolf Dornbusch, 04340-8629
rolf.dornbusch@superkabel.de

Ottendorf:
Ulrike Hausmann-Drenckhahn
uni-drenckhahn@t-online.de

Quarnbek:
Gerlind Lind, 04340-8657
ger.lind@mytng.de

Westensee:
Lothar Thormählen 04305-499, 
lothowese@freenet.de Wir freuen uns auf Sie



so manchen das Wasser im Munde zusammenlaufen ließen. 
Am Grillstand brutzelten saftige Würstchen und Steaks, 
während der Duft von Crepes und Zuckerwatte aus dem Zelt 
der Pfadfi nder über das Festgelände wehte. Auch Kaffee und 
Kuchen wurden angeboten und von den Gästen freudig ver-
speist. Dieses Jahr kamen ebenfalls Cocktailfreunde wieder 
voll auf ihre Kosten: Der Cocktailstand bot Klassiker wie 
Aperol Spritz, Frozen Margarita und Sex on the Beach an, 
die an diesem festlichen Tag für Abwechslung und heitere 
Gemüter sorgten.
Während die Erwachsenen schnackten und die gute Stim-
mung genossen, waren die Kleinen voll und ganz mit Sprin-
gen auf den Hüpfburgen beschäftigt und bemalten kleine und 
große Holzvögel am Bastelstand. Das Kinderschminken war 
gut besucht und glückliche bunt bemalte Kinder spielten auf 
dem Gelände.
Natürlich wäre das Vogelschießen ohne die Unterstützung 
vieler fleißiger Helfer und großzügiger Sponsoren nicht 

Das beliebte Dorffest Vogelschießen fand am vorletzten 
Wochenende vor den Sommerferien am 13.7.2024 statt. Im 
bunt geschmückten Strohbrück kamen Jung und Alt auf den 
Sportplatz, und wie jedes Jahr gab es für jeden Geschmack 
etwas zu erleben. Von Kinder- und Erwachsenenwettspie-
len über deftiges vom Grill bis hin zu süffi gem Bierpils und 
fruchtigen Cocktails – der Tag hatte alles, was das Dorfherz 
begehrt.
Besonders waren in diesem Jahr die zahlreichen und aus-
gefallenen Kinderspiele. Etliche Helfer waren eingebunden 
und begleiteten die Kinder. Mit Partnerkind zogen alle Kin-
der von Station zu Station, feuerten sich an und gaben alles 
die unterschiedlichen Spiele zu meistern. Konzentration, 
Geschicklichkeit und Schnelligkeit waren hier gefragte Fä-
higkeiten. Die Gewinner wurden am Ende mit Scherpen und 
Geschenken belohnt, nachdem stolze Eltern und Großeltern 
die Siegerehrung begeistert verfolgten.
Die verschiedenen Stände boten eine leckere Auswahl, die 

Vogelschießen in Strohbrück 2024



möglich gewesen. Ein großes Dankeschön geht daher an 
 alle, die sich mit Geld- und abwechslungsreichen Sach- und 
Kuchenspenden beteiligt haben.
Ein herzlicher Dank geht auch an alle, die tatkräftig bei der 
Planung, Organisation und Durchführung des Festes beteiligt 
waren. Ohne den Einsatz aller freiwilligen Helfer hätte das 
Fest nicht so reibungslos und erfolgreich stattfi nden können. 
Hier sind besonders die zahlreichen Spendensammler*innen, 
Helfer*innen an allen Ständen, Hüpfburgen und bei den Kin-
derspielen, die Freiwillige Feuerwehr Stampe, der Verein der 
Bogenschützen, die Turner*innen, die Leihgabe des Treckers 
und Anhängers für unseren bunten Festumzug und die Re-
genbogenschule Strohbrück für Bereitstellung von Räumen 
und Toiletten sowie die Gemeinde für die Bereitstellung und 
Vorbereitung des Sportplatzes. Herzlichen Dank auch an die 
örtliche Tischlerei Jürgensen für die Herstellung der schönen 
Holzvögel.
Ein Tag voller Spaß, Spannung und vor allem einer Menge 

toller Erinnerungen! Das Vogelschießen in Strohbrück 2024 
war ein voller Erfolg und hat einmal mehr gezeigt: Unser 
Dorf hält zusammen! Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Jahr!

Text: Carolin von Häfen und Johanna Mohn
Fotos: Rüdiger Schaaf

www.stephan.itzehoer-vl.de

Sturenberg 61, 24107 Quarnbek
» 04340 4192907 

Versicherungsfachfrau (IHK)

Agenturleiterin 
» Astrid Stephan

Itzehoer Lösungen 
» Haftpflicht-Schutz
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schaftskasse dient in erster 
Linie zur Pfl ege der Kame-
radschaft, das bedeutet es 
werden die Speisen und Ge-
tränke bei Dienstabenden, 
Einsätzen, Ausbildungen 
und Veranstaltungen davon 
bezahlt. Andreas ist aber 
nicht nur der Kassenwart, 
sondern auch seit 1990 bis 
heute aktiver Atemschutz-
geräteträger. Diesen körper-
lichen Einsatz bis weit über 
das sechzigste Lebensjahr 
hinaus zu schaffen, verdient 
sehr viel Hochachtung und 

Respekt. Das macht ihn zum besonderen Vorbild, insbe-
sondere für alle jungen Kameraden. In seiner Zeit bei der 
Feuerwehr Quarnbek hat Andreas aber auch an unzähligen 
Erste-Hilfe-Ausbildungen teilgenommen, um bei Einsätzen 
die Versorgung von Verletzten zu übernehmen. Auch die 
Kassenverwaltung hält Andreas stets auf dem neusten Stand. 
Die meisten fördernden Mitglieder überweisen den Jahres-
beitrag, ebenso wie die aktiven Mitglieder, selbständig auf 
das Konto der Feuerwehr. In einigen Monaten endet für den 
Kamerad Andreas Heinrich die aktive Zeit in der Feuerwehr 
mit der altersbedingten Überstellung in die Ehrenabteilung. 
Seinem Nachfolger hinterlässt er eine vorbildliche Buchfüh-
rung, eine optimale Kasse, aber auch sehr große Fußstapfen.

Hans-Georg Petersen, Ortswehrführer

Hohe Auszeichnung für Feuerwehrkamerad Andreas Heinrich

Im Rahmen der gemein-
samen Jahreshauptver-
sammlung der Feuerweh-
ren Quarnbek und Stampe, 
im März 2024, gab es für 
den Quarnbeker Lösch-
meister Andreas Heinrich 
eine große Überraschung. 
Der stellvertretende Kreis-
wehrführer des Kreises 
Rendsburg-Eckernförde 
war extra angereist, um 
Andreas das Schleswig-
Holsteinische Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Bronze zu 
verleihen. Diese Auszeich-

nung erhalten nur Feuerwehrmitglieder, die sich über viele 
Jahre überdurchschnittlich in die Feuerwehrarbeit einge-
bracht haben.
Andreas Heinrich trat im März 1988 in die Feuerwehr 
Quarn bek ein und wurde im Januar 1994 von seinen Kame-
raden zum Kassenwart gewählt. Sein Vorgänger in diesem 
Amt, Löschmeister Erwin Petersen, wurde damals altersbe-
dingt in die Ehrenabteilung überstellt. In der Zeit von 1994 
bis heute kann Andreas sehr große Erfolge verbuchen. Er 
hat die Anzahl von fördernden Mitgliedern der Feuerwehr 
Quarnbek von damals 50 auf ungefähr 160 durch hohen per-
sönlichen Einsatz mehr als verdreifacht. Aus diesem Grund 
können die aktiven Kameraden auf eine stabile Finanzlage 
der Kameradschaftskasse blicken. Das Geld der Kamerad-

Nachruf: Hauke Staack – † 09. Juli 2024
Mit tiefer Betroffenheit und Trauer müssen wir den Tod unseres stellvertrenden Ortswehrfüh-
rers Hauptlöschmeister (***) Hauke Staack hinnehmen. 
Am 01.09.1984 ist Hauke Staack mit nur 16 Jahren in die Freiwillige Feuerwehr Stampe einge-
treten. Für ihn war es eine Selbstverständlichkeit für andere in Not geratenen Menschen Hilfe zu 
leisten. Die Kameraden lernten Hauke schnell als einen zuverlässigen, stets aufrichtigen und ehr-
lichen Feuerwehrmann kennen. So ließ er sich bereit 1987 zum Atemschutzgeräteträger ausbilden. 
Diese Tätigkeit hat Hauke bis zu seinem Schlaganfall vor zwei Jahren gewissenhaft ausgeübt. 
Im Jahr 1997 schenkten ihm die Kameraden das Vertrauen und wählten Hauke zu ihrem Gruppen-
führer. In dieser Funktion wurde er drei mal im Amt bestätigt. Im Jahr 2016 wurde Hauke dann 
unser stellv. Ortswehrführer. Dieses Amt hat er bis zum Schluss bekleidet. In seinen  Jahren als 
gewählter Funktionsträger war für Hauke stets die eigene und die Ausbildung seiner Kameradin-

nen und Kameraden vorrangig. Hierfür hat er annähernd alle verfügbaren Lehrgänge auf Amts- /Kreis- und Landesebene besucht. 
Dadurch hat Hauke sich hervorragende Kenntnisse erworben, die er mit Freude an seine Kameraden weiter gegeben hat. 
Durch dies und seine aufgeschlossene und ausgleichende Art war Hauke eine bei allen Kameradinnen und Kameraden ge-
schätzte und anerkannte Führungskraft. Hauke hat in all den Jahren die Verwaltungsaufgaben der FF Stampe übernommen . 
Auch wenn dass nicht immer die beliebteste Aufgabe ist.
Im Jahr 2009 wurde Hauke für seine Leistungen in der Feuerwehr mit dem silbernen Feuerwehrehrenkreuz für 25 Jahre ak-
tiven Dienst ausgezeichnet.
Und 2022 konnten wir Ihn mit einer besonderen Ehrungen überraschen. Im Rahmen unsere Weihnachtsfeier wurde Hauke 
für besondere Verdienste um das Feuerwehrwesen mit dem Schleswig-Holsteinischen Feuerwehrehrenkreuz in Bronze ausge-
zeichnet. Diese Ehrung war Ausdruck seines außerordentlichen Engagement in der Feuerwehr und mehr als verdient.
Für all seine geleisteten Dienste zum Schutz der Allgemeinheit und für seine tolle Kameradschaft möchte wir ihm ganz herz-
lich Danken.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten. Die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Stampe
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Marienthaler Str. 9 a
24340 Eckernförde
Tel. 04351 / 754799

>> Jetzt informieren bei Besuch 
unserer NEUEN Ofenausstellung!www.solarteam-ostsee.com

Sauber & heimisch 
heizen mit Pellets
•  100 % klimafreundliche Wärme
• Dank Pellets, nachhaltig hergestellt aus Sägereststoffen
• Absolut sauber mit innovativer ZeroFlame® Technologie
• Für Feinstaub nahe dem Nullwert
• Komfortabel, zuverlässig & ohne teure Filtertechnik

Förderung 

von 9.000 € 

bis 21.750 € 

sichern!

Brücken über die Eider

Alljährlich lädt die Kirchengemeinde Flemhude zum Ende 
der Sommerferien zur „Tour de Kark“ in die Umgebung ein. 
Mit dem Fahrrad in fröhlicher Gemeinschaft durch die Som-
merlandschaft radeln, dabei einem Fahrauftrag folgen und 
nebenbei Fragen beantworten: das macht viel Spaß. Auch 
nach zahlreichen Teilnahmen in den vergangenen Jahren bin 
ich immer wieder erstaunt, welche spannenden Wege Mirja 
Tietge-Schweiger mit Unterstützung von ihrem Mann in der 
Umgebung fi ndet. Manch toller Ausblick, schöne Ecken, he-
rausfordernde Strecken: dass Eidertal bietet so viel und im-
mer lernen die Tourteilnehmenden neues kennen. Die kurze 
Andacht zu Beginn machen die meisten mit, danach startet 
die Tour, unterbrochen durch Spiele und einem Mittagsim-
biss mit Würstchen und Salat. In diesem Jahr war das Feu-
erwehrgerätehaus in Mielkendorf das Zwischenziel für eine 
kurze Rast. 

Die Fragen sind mit einem wachen Blick meistens gut zu 
lösen. Den Wettbewerb um den Sieg gehen die Teilneh-
menden unterschiedlich engagiert an, es überwiegt die Zu-
sammenarbeit. Wenn dadurch das Feld zu dicht beieinander 
liegt, helfen Glücksspiele, eine Reihenfolge der Plätze zu 
fi nden. (Dass der Verfasser keinen der vorderen Plätze be-
legt hat, liegt wahrscheinlich eher am fehlenden Glück als 
an der ungenauen Beantwortung der Fragen.) Am Ziel der 
Tour de Kark, dem Gemeindehaus in Flemhude, wartet eine 
Kaffeetafel auf die Ankommenden. Nach schneller Auswer-
tung erhält der Sieger Jürgen Möller den Wanderpokal und 
alle Teilnehmenden können sich aus einer üppigen Auswahl 
an Preisen – gestiftet von örtlichen Gewerbetreibenden – et-
was aussuchen. Die Organisatorinnen freuen sich auf weitere 
Teilnehmende 2025 am letzten Sonntag der Sommerferien.

Text: Carsten Bock, Foto: Mirja Tietge-Schweiger
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Fonds- 

sparen und Prämie sich

„Meine Aufgabe ist es, zuzuhören und
Sportlern neue Wege zum Ziel aufzuzeigen.“

         Anett Szigeti |  Sportpsychologin 
und Mental Coach

 Kompetenz zahlt sich aus. 
  Auch beim Fondssparen
Wie im Spitzensport ist es auch beim Sparen 
wichtig, neue Wege zum Ziel aufgezeigt 
zu bekommen. Ein Fondssparplan kann zum 
Beispiel sinnvoll sein, um Schritt für Schritt 
ein Vermögen aufzubauen. Lassen 
Sie sich in Ihrer Bank beraten.

Aus Geld Zukunft machen

Zu jeder Jahreszeit 
immer für Sie da

04340 400 66 55



19 Gewinner des letzten 
Preisausschreibens

1. 2.
Einsendeschluss: 15. Januar 2025

Einsendeschluss: 15. Januar 2025Preisfragen zu diesem Heft:

Für alle

Für alle

ANTWORT: 

Name

Straße/Hausnr

PLZ/Ort

Telefon 

E-Mail-Adresse

ANTWORT: 

Name

Straße/Hausnr

PLZ/Ort

Telefon 

E-Mail-Adresse

Wann trat Andreas Heinrich in 
die Feuerwehr Quarnbek ein?

Gewinnen Sie ein 4-Gänge Menü 
im Fischers Fritz an einem Sonntag-
abend und lassen Sie sich und Ihre 
Begleitung kulinarisch verwöhnen.*

Wieviele Vereinsmitglieder hat 
der SV Fortuna Stampe zur 
Zeit?

Zu gewinnen: 3 Gutscheine „Schnup-
perklettern“ von der Kletterbar*

Wenn Gewinne 2 Monate nach Bekanntgabe in diesem Heft noch nicht bei Thomas Eiselt, Möhlenbarg 9, 24107 Quarnbek/
Strohbrück, Mobil 0151/58 53 26 96 abgeholt worden sind,  gehen sie erneut in die Verlosung oder werden gespendet.

 *

Gutschein für ein 4-Gänge-
Menü für 2 Personen 
Florian Sievert Quarnbek

3 Gutscheine
Bernhard Saat Strohbrück 
Roman Blum Quarnbek
Ralf Haase Landwehr

3 Gutscheine Tierpark Gettorf 
(je 1 Erwachsener & 2 Kinder)
Emil Ladewig Rajensdorf
Bjarne Ströh Landwehr
Runa Hildebrandt Stampe

Tierpark 

Gettorf

Fenster und 
Türen nach Maß.

Tischlerei Kurt Fornefett GmbH aus Melsdorf
Tel: 04340 509   I   www.fornefett.de
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Stoppelfelder: ein artenreiches Idyll in der kalten Jahreszeit

Die schöne, ruhige Herbstzeit. In den 80er Jahren, den Jahren meiner Kindheit, bedeutete das neben langen Wanderungen 
durch das bunte Herbstlaub oder der Apfelernte auch das Drachen-steigen-lassen auf den Stoppelfeldern. Und die Reiter und 
Reiterinnen im Freundeskreis erfreuten sich, nun mit den Pferden über die ausgedehnten Stoppelfelder ausreiten zu können. 
Die Felder waren oft bunt, vieles blühte. Doch die Stoppelfelder sind inzwischen fast verschwunden aus unserer Landschaft. 
Warum eigentlich und wieso ist das für viele heimische Tierarten problematisch?

Was genau ist eigentlich ein Stoppelfeld?
Ein Stoppelfeld ist ein abgeernteter Getreideacker, bei dem nach der Ernte die unteren Stängelteile von Weizen, Gerste, Hafer 
oder Roggen stehen bleiben. Die Ernte erfolgt, je nach Getreideart, zwischen Anfang Juli und Mitte August. Wenn der Acker 
nicht im Anschluss umgepfl ügt wird, ist auf den Stoppelfeldern noch viel Zeit für Wildkräuter und Blumen, um auszukeimen 
und bis zur Blüte zu gelangen. Auch die bei der Ernte herunter gefallenen Getreidekörner keimen erneut aus und bilden einen 
grünen Teppich. Vieles blüht jetzt um diese Jahreszeit noch, etwa die Kamille, verschiedene Kleearten oder das Habichtskraut. 
Die Landschaft bekommt noch einmal ordentlich Farbe.

Davon zu unterscheiden sind Maisstoppelfelder. Die Maisernte ist deutlich später als die Getreideernte (meist Ende September 
bis Mitte Oktober). Die Vegetationsperiode ist jetzt weitestgehend abgeschlossen und es bildet sich deutlich weniger neue 
Spontanvegetation als auf einem abgeernteten Getreidefeld. 

Die Bedeutung der Stoppelfelder für Wildtiere
Stoppelfelder bieten für viele Tierarten einen reich gedeckten Tisch und außerdem den in den Wintermonaten wichtigen 
Unterschlupf und Deckung. Wer über ein Stoppelfeld im Herbst läuft, wird schnell einen Hasen, ein paar Rehe oder Fasane 
entdecken, mit viel Glück sogar eine Kette von Rebhühnern. Auch Goldammern, Feldsperlinge, Stieglitze und Hänfl inge su-
chen die Reste der Getreideernte oder fressen die Samen der gewachsenen Wildkräuter. Den Mäusebussard und Turmfalken 
können wir auf der Jagd nach Mäusen beobachten. An feuchteren Stellen sitzen sogar oft Zugvögel, die sich hier ausruhen und 
Nahrung suchen, wie etwa die Bekassine, die Waldschnepfe oder die seltenere Zwergschnepfe.
Und zahlreiche Insekten bevölkern noch spät im Jahr die blühenden Pfl anzen. Hinter meinem Haus in Westensee ist ein großes 
Stoppelfeld auf einem biologisch bewirtschaftetem Acker. Über viele Wochen blühte hier noch fl ächendeckend die Kamille. Was 
für ein wichtiges Refugium für Insekten das war, wurde deutlich, wenn man genau hinschaute: fast überall labten sich Schweb-

Goldammer Rehe
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eigentlich nur noch dort, wo Sommergetreide (meist Hafer 
oder Sommergeste) angebaut wird, häufi g als Pferdefutter 
oder im Biolandbau. Durch die längere Vegetationszeit und 
die Ausnutzung der Winterfeuchtigkeit erbringen die Win-
tergetreide höhere Erträge als die Sommergetreide. Im Jahr 
2023 lag in Schleswig-Holstein der Anteil des Sommerge-
treides an der Gesamtgetreideproduktion nur noch bei knapp 
7 % (Quelle: statistik-nord.de).

Doch die Stoppelfelder fehlen in der Landschaft und beson-
ders den Wildtieren. Der Rückgang von vielen Arten der Of-
fenlandschaft, vom Rebhuhn bis zum Feldhasen, liegt auch 
im Verschwinden der Stoppelfelder begründet. Denn die 
Wintermonate sind schwer für diese Tiere. Ohne Futter in 
Form von Wildkräutern und ausreichend Deckung vor Fress-
feinden sinkt ihre Überlebensrate deutlich.

Es gibt für Landwirte teilweise Förderprogramme von Stop-
pelfeldern und den Anbau von Sommergetreide. Auch der 
zunehmende Anbau von Zwischenfrüchten zur Humusge-
winnung ist positiv, nicht nur für den Boden, sondern auch 
für die Wildtiere. Dennoch: der Wert der Stoppelfelder ist 
sehr hoch, und es wäre wünschenswert, wenn mehr von ih-
nen den Herbst und Winter bereichern würden!

Text und Fotos: Dipl.Biol. Natascha Gaedecke

fl iegen an den Blüten. Diese Tiere gehören zu den wandernden 
Insekten, die im Herbst Mitteleuropa verlassen und bis in den 
südlichen Mittelmeerraum ziehen, dabei sogar die Pässe der 
Alpen überqueren. Für diese weite Wanderung benötigen sie 
Energie, die sie in Form von Nektar und Pollen von den Wild-
blumen hier aufnehmen können. 
Und auch die letzten im Herbst aktiven Bienen und Hum-
meln, spät fl iegende Libellenarten wie die Heidelibelle, oder 
ebenfalls nach Süden wandernde Schmetterlingsarten wie 
Admiral, Kleiner Fuchs und verschiedene Nachtfalterarten 
wie z.B. die Gamma-Eule benötigen diesen artenreichen Le-
bensraum.

Maisstoppelfelder hingegen sind bei weitem nicht so arten-
reich, weil hier durch die späte Ernte weniger Wildpfl anzen 
aufwachsen können. Die bei der Ernte herunter gefallenen 
Maiskörner bieten allerdings bestimmten Vogelarten wie 
Kranichen, Gänsen oder den Singschwänen ein gern genutz-
tes Nahrungsangebot.

Wieso sind Stoppelfelder so selten geworden?
Stoppelfelder sind durch die moderne Landwirtschaft sel-
ten geworden. Inzwischen ist es üblich, ein Getreidefeld 
kurz nach der Ernte im Spätsommer umzupfl ügen und im 
Anschluss die neue Wintergetreide-Saat auszubringen. Stop-
pelfelder, die den gesamten Winter über bestehen, gibt es 

Fasan Feldhase

RebhuhnTurmfalke
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Genussmomente im und vom Ringhotel Birke 

Für viele Menschen ist die Vorweihnachtszeit oft hektisch, 
da zahlreiche Aufgaben erledigt und vieles organisiert wer-
den muss. Das 4-Sterne-Superior Hotel Birke in Kiel-Hassel-
dieksdamm schafft Abhilfe und ist Ihr verlässlicher Wichtel 
in allen weihnachtlichen Belangen rund um Kulinarik, Ge-
nuss, Entspannung und Geschenkideen. 

Vom 11. November bis zum 27. Dezember 2024 können 
Gäste eine Auswahl der regionalen Gerichte des hoteleige-
nen Restaurants auch Zuhause genießen: Zur Auswahl ste-

hen eine ganze, vorgegarte Gans oder Ente vom Schönmoo-
rer Hof in Rickling, in Merlot geschmorte Ochsenbacke und 
ein vegetarischer Gemüse-Strudel. Sie wählen Ihr Festessen 
aus, teilen dem Restaurant Ihren Wunschtag mit und holen 
die Speisen vakuumiert im Hotel ab. Die Gerichte werden im 
Anschluss ganz einfach mithilfe einer Zubereitungs-Anlei-
tung in der heimischen Küche erhitzt. So gelingt der gemein-
same Festtagsgenuss garantiert ganz ohne Küchenstress. 

Wer an den Weihnachtsfeiertagen keinen Trubel Zuhause 
haben möchte, kann es sich am 25. und 26. Dezember mit-
tags bei einem reichhaltigen Weihnachtsspezialitäten-Buffet 
im Traditionshaus Waldesruh oder mittags und abends bei 
festlichen drei- bis vier-Gänge-Menüs im Fischers Fritz Res-
taurant gut gehen lassen. Gleiches gilt für Silvester: Im Hotel 
Birke feiern Sie stilvoll mit musikalischer Darbietung von 
Solisten aus dem Ensemble des Opernhauses Kiels ins neue 
Jahr. Dazu genießen Sie ein feinheimisches 5-Gänge-Menü 
inklusive Getränke. 

Im Wellnessbereich des Ringhotel Birke verfl iegt die Vor-
weihnachts-Hektik bei entspannenden Massagen mit regio-
nalen Produkten und Ruhemomenten im Schwimmbad und 
in den fünf Saunen. Die vielseitigen Tagespakete im Birke 
Spa erbauen zusätzlich kleine Alltagsinseln mit hohem Er-
holungswert, um mal so richtig abzuschalten. 

Weihnachtlicher Geschenketipp: Ob als Präsent für sich 
selber oder als Gabe unter dem Weihnachtsbaum für die 
Liebsten, ein Birke-Gutschein bedeutet wertvolle Wohlfühl-
stunden zu verschenken. Von Massagen und kosmetischen 
Anwendungen über ein 4-Gänge Menü bis zu einem Well-
nesswochenende ist für jeden etwas dabei. Unter www.birke-
gutscheine.de kann der persönliche Wunsch- oder Wert-Gut-
schein sogar ganz einfach online bestellt, bezahlt und direkt 
ausgedruckt werden. Wer dabei richtig sparen möchte, sollte 
sich die Black Week vom 25.11. bis 2.12. vormerken: Dann 
gewährt das Hotel 15% Rabatt auf alle Online-Gutscheine. 

Hotel Birke, Martenshofweg 2-8, 24109 Kiel Infos und Kon-
takt unter www.hotel-birke.de / 0431-53310 

11.11. - 27.12.2024 WEIHNACHTSBRATEN FÜR ZU HAUSE
inkl. Beilagen und Zubereitungsanleitung

25.12. & 26.12.2024 KULINARISCHE WEIHNACHTEN
Weihnachtliches Mittags-Buffet und 3- und 4-Gänge Menüs

31.12.2024 SILVESTERGALA
Mit Künstlern des Kieler Opernhauses inkl. 5-Gänge Menü

BIRKE GESCHENKIDEE:
15 % Rabatt auf alle Gutscheine im Gutscheinshop 
während der Black Week vom 25.11. - 02.12.2024

� � info@hotel-birke.de  � hotel-birke.de
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Produktion und Fotos: Ulla Herrmann

Alpaka-Kekse
Zutaten für ca. 20 Kekse
100 g weiche Butter
50 g Zucker
150 g Mehl
1 Pck. Vanillinzucker 
1 Prise Salz
1 Msp. Backpulver
Für die Kuchenglasur:
150 g Puderzucker
Saft einer halben Zitrone

Und so geht’s:
Ofen vorheizen auf 170 Grad.
Aus den angegebenen Zutaten einen Mürbeteig herstellen. 
In Folie wickeln und 1 Stunde im Kühlschrank ruhen las-
sen.
Teig auf bemehlter Fläche ½ cm dick ausrollen, Motive 
ausstechen, auf das Backblech (mit Backpapier) legen und 
ca. 10 Minuten backen.
Plätzchen mit dem Backpapier vom Blech ziehen und auf 
einem Kuchenrost abkühlen lassen.
Puderzucker mit Zitronensaft zu einem dickfl üssigen Guss 
verrühren.
Nach belieben den Guss mit Lebensmittelfarbe einfärben.
Die Kekse mit dem Guss bestreichen und mit Gebäck-
schmuck verzieren.

Golden Spritz, der Winter-Aperitif
3 cl Wodka
4 cl naturtrüber Birnensaft
4 cl Tonic Water
eine Messerspitze Vanillezucker
Eiswürfel
einen kleinen Zweig Rosmarin

Eiswürfel in ein hohes Glas  geben, darauf den Vanillezu-
cker. Den Wodka und den Birnensaft dazu gießen und mit 
Tonicwater auffüllen. 
Alles gut verrühren und mit einem Rosmarinzweig servie-
ren.

Englischer Orangen-Marzipan-Kuchen
Für den Teig:
100 g Orangeat
Je 4 EL Orangensaft und Orangenlikör
50 g gehackte Mandeln
200 g Marzipanrohmasse
100 g Zucker
6 Eier
1 Pck. Vanillepuddingpulver (für 500 ml Flüssigkeit)

Zum Tränken
4 EL Orangenlikör
Für den Guss
60 ml Orangensaft
200 g Puderzucker
1 Prise Kurkumapulver
50 g bittere Orangenmarmelade (Ohne Stücke)

Und so geht’s:
Den Ofen auf 180 Grad vorheizen.
Orangeat hacken, mit Saft und Likör mischen. Marzipan 
mit einer Reibe grob raspeln.
Weiche Butter, Zucker und Marzipan cremig aufschlagen. 
Eier unterrühren. Mehl, Puddingpulver und Backpulver mi-
schen. Mit dem eingelegten Orangeat, inkl. Saft und den 
Mandeln unterrühren. Teig in der Form (mit Backpapier 
ausgelegt) glattstreichen. Im unteren Drittel des Ofens 50-
55 Minuten backen. Dabei den Kuchen nach 20 Minuten 
Backzeit in der Mitte der Länge nach einschneiden. Kuchen 
in der Form auskühlen lassen.
Dann auf eine Kuchenplatte stürzen.
Den Kuchen mit dem Orangenlikör bepinseln und einzie-
hen lassen.
Orangensaft mit Puderzucker und Kurkuma zu einem zä-
hen Guss verrühren, den Kuchen damit übergießen und 
trocknen lassen.

peritiferitif
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In eigener Sache: Flemhuder Hefte

Weil sich beim Flemhuder Weihnachtsmarkt angesichts 
der vielen inzwischen erschienenen Bände der Chronikrei-
he Interessenten an meinem Stand immer wieder die Frage 
stellen, welche der Hefte sie schon erworben bzw. zuhause 
haben, ist die folgende Liste vielleicht hilfreich, um vorher 
zu schauen, welche der ortsgeschichtlichen Bände in der ei-
genen Sammlung noch fehlen. 

Bisher unter dem Titel „Flemhuder Hefte“ veröffentlich-
te Chronikreihe der „AG Dorfchronik“ der Gemeinde 
Quarnbek:

Heft 1 Die St. Georg- und Mauritius-Kirche in Flemhude
Heft 2 Zu den Anfängen Flemhudes; Kirche und Gemeinde 
in Flemhude; Hans Henrich v. Kielmansegg – Ritter und Pa-
tron; Flemhude unter dänischer und preußischer Verwaltung
Heft 3 Ein Spaziergang durch Flemhude; Stampe in alten 
Bildern
Heft 4 Kurioses aus den Flemhuder Kirchenbüchern
Heft 5 1893-1993: 100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Quarn-
bek - Festschrift zum Jubiläum
Heft 6 Veränderungen von Dorf und Landschaft um den 
Flemhuder See
Heft 7 Von der Wassermühle zur Kommunalgemeinde - aus 
der Geschichte des Gutes Quarnbek
Heft 8 Der Flemhuder Friedhof; Kindersterblichkeit, Le-
benserwartung, Todesursachen und Beisetzungsbräuche in 
Flemhude 1692 – 1734; Holländereien im Kirchspiel Flem-
hude; Die Ölbahn - ein kurzes Kapitel Eisenbahngeschichte 
am Flemhuder See
Heft 9 Aus der Geschichte der „Siedlungssache Dorotheen-
thal”
Heft 10 „O selige Zeiten der Schulmeisterei“: Historisches 
aus den Schulen Stampe und Flemhude von 1692 bis 1918
Heft 11 „Das Gesicht der Schule ist immer das Spiegel-
bild des Dorfes”: Historisches aus den Schulen Stampe und 
Flemhude von 1919 bis 1961/64
Heft 12 Ein Streifzug durch die Geschichte und den Werde-
gang des Jugendrotkreuz-Orchesters Rendsburg-Eckernför-
de von 1973 bis 2000

Heft 13/14 75 Jahre Kommunalgemeinde Quarnbek 1928 – 
2003: Vom Gutsbezirk zur Landgemeinde: Die Entstehung 
der Gemeinde Quarnbek 1928; Theodor Friedrich Nicolai 
Pinn: Ein Flemhuder Pastor im Kirchenkampf der NS-Zeit; 
„Quarnbeker Verhältnisse”; Der Flemhuder See: Ein ökolo-
gisches Gebiet ohne ökologisches Konzept? Eine Gemein-
de kämpft gegen behördliche Vorherrschaft; Von der Land-
gemeinde zur Umlandgemeinde: Ein Streifzug durch die 
Geschichte der Gemeinde Quarnbek der letzten 75 Jahre; 
Wappen, Siegel, Flagge der Gemeinde Quarnbek: Symbole 
kommunalen Selbstbewusstseins
Heft 15 Wider das Vergessen: Erinnerungen an Kriegs- und 
Nachkriegsjahre in Quarnbek
Heft 16 „Quarnbeker Impressionen“ – ein Bildband
Heft 17 „Quarnbeker Lesebuch“ – eine Aufsatzsammlung 
mit ortsgeschichtlichen Themen
Heft 18 „Quarnbeker Kaleidoskop“ – von archäologischen 
Spuren bis zu Vögeln am Flemhuder See
Heft 19 Das adlige Gut Quarnbek in der Zeit der großen Ag-
rarreform (1778-1865)
Heft 20 Quarnbeker Allerlei – vom Quarnbeker Elektrizi-
tätswerk bis zur Postgeschichte der Gemeinde

Weil von den Flemhuder Heften 2 bis 13/14 noch ein Über-
vorrat vorhanden ist, der nicht archiviert werden soll, werden 
diese Hefte inzwischen kostenlos abgegeben – eine kleine 
Spende wird erbeten.

Die übrigen Bände der Heftreihe haben folgende Preise:
Flemhuder Hefte 1  derzeit vergriffen 
Flemhuder Hefte 15 2,50 Euro
Flemhuder Hefte 16 (Bildband) 12,00 Euro
Flemhuder Hefte 17 (Aufsatzsammlung)  9,50 Euro
Flemhuder Hefte 18 (Bildband) 15,50 Euro
Flemhuder Hefte 19  derzeit vergriffen 
Flemhuder Hefte 20 (Bildband) 15,00 Euro
Zu erwerben sind die „Flemhuder Hefte“ nicht nur beim 
Weihnachtsmarkt im Vorraum der Flemhuder Kirche, son-
dern auch über den Bürgermeister der Gemeinde Quarnbek 
oder bei der Ortschronistin Gerlind Lind; einige Ausgaben 
sind auch im Kirchenbüro erhältlich.

Außerdem erscheinen seit 2004 in der Zeitung „Unsere schö-
ne Gemeinde Quarnbek“ regelmäßig ortsgeschichtliche Bei-
träge, nachzulesen unter www.gemeinde-quarnbek.de.  

Text und Foto der Hefte 1 bis 20: Gerlind Lind

www.stephan.itzehoer-vl.de

Sturenberg 61, 24107 Quarnbek
» 04340 4192907 

Versicherungsfachfrau (IHK)

Agenturleiterin 
» Astrid Stephan

Itzehoer Lösungen 
» Hausrat-Schutz
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QUARNBEKER
Jahreskalender

2025

Copyright & Fotos: Gerlind Lind, Horst Kay, Kai Struckmeyer

Impressionen aus Quarnbek und Umgebung
Der Erlös kommt der Tennisjugend zugute

Quarnbeker Kalender 2025

... enthält wieder sehr schöne Fotos von 
Gerlind Lind, Horst Kay und Kai 
Struckmeyer aus der Gemeinde und 
Umgebung und bietet wie immer auch 
noch viel Platz für allerlei Notizen. 
Zu beziehen ist der Kalen der zum Preis 
von 6,502 ab jetzt bei:
Horst Kay, Flemhude, 04340/419904, 
Kai Struckmeyer, Stampe, 04340/8443, 
Gerlind Lind, Felde, 04340/8657 und 
auf dem Flemhuder Weihnachtsmarkt. 
Der Erlös kommt der Tennis jugend 
zugute.

Adventskonzerte
mit dem Chor Kronshagen

Am Sonntag, den 1. Dezember 2024 um 17 Uhr lädt der Chor Kronshagen 
unter der Leitung von Imre Sallay herzlich ein zum Adventskonzert in die 
Christuskirche Kronshagen, Kopperpahler Allee 12. 
Von Bach bis Mariah Carey hören Sie besinnliche bis fröh liche Chormu-
sik aus vielen Jahrhunderten und verschiedenen Regionen dieser Welt. 
Kommen Sie mit auf diese musikalische Reise! 
Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbeten. 
Ein weiteres Konzert singt der Chor am Sonntag, den 15. Dezember 2024 
um 17 Uhr in der Kirche „Zum guten Hirten“ in Kiel-Pries, Friedrichsor-
ter Str. 22. 

Schröder Optik
Meddagskamp 4
24119 Kronshagen  

Telefon 0431 / 58 95 95 
hallo@schroeder-augenoptik.de 
www.schroeder-augenoptik.de

Ein tolles 

Jubilaumsjahr
geht zu Ende.

:
geht zu Ende.

Wir sagen »Vielen Dank« allen GratulantInnen 
und KundInnen, die uns auch in diesem Jahr 

wieder ihr Vertrauen geschenkt haben!
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Tannenbaumverkauf in Russee
Ab 3. Advent (15.12.2024) – Öffnungszeiten Sonntags 10-16 Uhr, Werktags 8-18 Uhr

Advents- und Weihnachtsmärkte 2024
Gut Bossee
Historischer Weihnachtsmarkt 
am 2. und 3. Adventswochenende,
jeweils von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Emkendorfer Adventsmarkt
29.11.2024 von 17.00 bis 23.00 Uhr

Flemhuder Weihnachtsmarkt
Am 30.11.2024 
von 11.00 bis 17.30 Uhr 

Himbeerhof Steinwehr
An den ersten drei Adventswochenenden

(Sa. und So.) von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Schleswiger Schwahlmarkt 
im St. Petri-Dom

Vom 07.12. bis 15.12.2024 
samstags und sonntags, von 12.00 Uhr 

bis 18.00 Uhr, montags bis freitags 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Kieler Weihnachtsmarkt
vom 21.11. bis 23.12.2024 

von 11.00 bis 21.00 Uhr

Kontakt: Dorfstraße 115, 24242 Felde, Tel.: +49 4340-499013Email: info@edition-115.com
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09:00-12:00 / 15:00-18:00. Sa. 09:00-13:00

2022 –
15 Jahre
Buchhandlung
Antiquariat
Verlag

Edition 115 –
mit dem
Buchhandlungs
preis 2022
ausgezeichnet

Dr. Annegret Thiemann Michael Thiemann

Edition-115
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Jetzt ist die Zeit der inneren Einkehr

Wir leben gerade in sehr herausfordenden Zeiten. In der 
„dunklen Jahreszeit“ ist es wichtig nach innen zu gehen, zu 
schauen, wo stehe ich gerade? Was ist noch wichtig und was 
sollte aus meinem Leben gehen? Das können diverse Freun-
de sein, die wie Vampire meine Energie rauben, oder ein 
Arbeitsplatzwechsel, weil die Arbeit nicht oder noch nie zu 
mir gepasst hat und ich dort mein Potenzial verschleudere, 
ich mich ausbeuten lasse etc. Die Folge wäre ein möglicher 
Burn-Out oder eine Depression. 
Was tut MIR eigentlich gut? Was möchte ich leben? 
Nach meiner Meinung ist es jetzt wichtig in sein Herz zu 
gehen. Das Herz hat genau wie der Darm sehr viele Nerven-
zellen und ein gigantisches elektromagnetisches Feld. 

Aber wie geht das???

Lege die Hände auf dein Herz, atme durch dein Herz, sprich 
durch dein Herz, höre durch dein Herz.
Nimm alles mit deinem Herzen wahr. Das geht über BE-
WUSST SEIN.
Lade deinen Verstand immer wieder in dein Herz ein. Dann 
wird es dir mit der Zeit gelingen wieder die Wahrheit zu 
erkennen. Das kann nur das Herz. Das „denken“ durch das 
Herz bewirkt, dass wir plötzlich wissen/erkennen.
Über unser Herz manifestieren wir ständig das was wir erle-
ben. Die meisten machen das unbewusst.

Alles worauf du deine Aufmerksamkeit legst, das fütterst du, 
dann wächst es, bekommt Kraft und erscheint in deinem Le-
ben. Beobachte womit sich dein Kopf, deine Gedanken die 
ganze Zeit beschäftigt. Das braucht viel Übung!
Wenn es um ein Problem geht, denke nicht über das Problem 
nach.Lege also deinen Fokus immer auf das was du in 
deinem Leben haben möchtest. Denke daran wie es sein 
wird, wenn sich das Problem (vielleicht auf wundersame 
Weise) gelöst hat. Gehe ganz in das Gefühl. Wie fühlt es sich 
an? So ziehst du Möglichkeiten einer Lösung an. Trainiere 
deinen Verstand. Beobachte ihn und lenke ihn ganz bewusst. 
Das ist anfangs anstrengend und wird mit der Zeit immer 
leichter. Wie wenn du Muskeln aufbauen willst und in die 
Muckibude gehst. Da zeigt sich auch nach einiger Zeit der 
erste Erfolg.
So werde ich zum Schöpfer meines Lebens!!!

 Stefanie Hinrichs

             Holstein Women

So, 01.12.24 | 14:00 Uhr Holstein Kiel  – TSV Barmke 

So, 09.03.25 | 14:00 Uhr Holstein Kiel  – ATS Buntentor 

So, 30.03.25 | 14:00 Uhr Holstein Kiel  – Meppen 1912 e.V. U20 

So, 06.04.25 | 14:00 Uhr Holstein Kiel  – Hannover 96 

Sa, 30.11. | 19:00 Uhr THW Kiel – HSG Wetzlar

Mi, 11.12. | 20:00 Uhr THW Kiel – TSV Hannover-Burgdorf

So, 22.12. | 16:30 Uhr THW Kiel – SG BBM Bietigheim

Holstein HerrenSo, 24.11.24 | 15:30 Uhr Holstein Kiel – 1. FSV Mainz 05 
Sa, 07.12.24 | 15:30 Uhr Holstein Kiel – RB Leipzig 
Sa, 21.12.24 | 15:30 Uhr Holstein Kiel – FC Augsburg 
Di, 14.01.25 | 20:30 Uhr Holstein Kiel – Borussia Dortmund 
Sa, 18.01.25 | 15:30 Uhr Holstein Kiel – TSG Hoffenheim 
Sa, 08.02.25 | 15:30 Uhr Holstein Kiel – VfL Bochum 1848 
Sa, 22.02.25 | 15:30 Uhr Holstein Kiel – Bayer 04 Leverkusen 
Sa, 08.03.25 | 15:30 Uhr Holstein Kiel – VfB Stuttgart 
Sa, 29.03.25 | 15:30 Uhr Holstein Kiel – SV Werder Bremen 
Sa, 12.04.25 | 15:30 Uhr Holstein Kiel – FC St. Pauli 
Sa, 26.04.25 | 15:30 Uhr Holstein Kiel – Bor. Mönchengladbach 



Jahreshauptversammlung am 28.05.2024

Um 20.00 Uhr eröffnete die 1. Vorsitzende Karin Stücker die 
Jahreshauptversammlung des Sportvereins Fortuna Stampe 
und begrüßte die anwesenden Mitglieder. Es folgte ein allge-
meines „Danke“ an alle Spartenleiter.

Mit aktuell 467 Vereins-
mitgliedern hat sich die 
Anzahl im Verhältnis zum 
letzten Jahr (498) etwas 
reduziert.
Weiterhin freut sich der 
Verein über die tolle Be-
wirtung des Vereinsheims 
durch Babs Bermann 
(l.i.B.) und die zusätzli-
che Unterstützung von 
Ivonne Schunke (r.i.B.).

Durch die REWE-Sammelaktion „Scheine für Vereine“ sind 
in diesem Jahr 4808 Punkte zusammen gekommen. Zur Ent-
lastung des Vereins wurde damit ein Getränkekühlschrank, 
eine Kaffeemaschine, eine Heißluftfriteuse und ein Tennis-
platz-Schleppnetz besorgt.
Das Vereinsheim wurde dieses Jahr insgesamt weiter aufge-
wertet und z.B. durch etliche Akustikpaneele verschönert – 
diese haben außerdem den Effekt eines besseren Raumklan-
ges, der nun nicht mehr so hallt. Die Räumlichkeiten sind 
inzwischen für die Vermietung von Veranstaltungen sehr 
beliebt.
Im Fußball-Jugendbereich existieren momentan 5 Mann-
schaften (bis auf ein A-Junioren-Team wird für jede Alters-
klasse etwas angeboten).
Der Kassenbericht der Kassenprüfer Beate Bock & Babs 
Bermann ergab keine Auffälligkeiten – alles wurde ord-
nungsgemäß durchgeführt und der Verein steht fi nanziell gut 
dar. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet und im An-
schluss folgten die Neu- bzw. Wiederwahlen verschiedener 
Ämter, die wie folgt bestätigt wurden:

2. Vorsitzender: Martin Grebasch (Wiederwahl)
Schriftführer:  Tobias Meier (Wiederwahl)
Pressewartwart: Thomas Eiselt (Wiederwahl)
Kassenprüfer: Babs Bermann & Gesche Rathleff

Bei den darauffolgenden Ehrungen für Vereinstreue erhielten 
folgende Mitglieder Anerkennung:

15 Jahre:  Lara Breyer, Carola Fleck, Robert Fleck, 
Jonna Helbrecht, Pia Janina Schaaf, Karin 
Schreiber, Arne Dehncke, Hans Teege, Ma-
ren Hansen

20 Jahre: Malte Wellmann, Bastian Weise
25 Jahre:  Thomas Eiselt, Gesche Rathleff, Jochen 

Haats, Hendrik Pichelmann, Inke Hämmer-
ling, Bastian Groneberg, Elisa Thomsen

40 Jahre:  Frauke Struckmeyer, Sonja Peche

Der Vereinsvorstand 2024 (v.l.n.r.): Martin Grebasch, Ulrike Bork, 
Karin Stücker, Tobias Meier, Rüdiger Schaaf, Tim Wandrowsky, 
Thomas Eiselt

v.l.n.r.: Pia 
Schaaf, Gesche 
Rathleff, Thomas 
Eiselt, Frauke 
Struckmeyer, 
Sonja Peche 
(Blumen für die 
Geschenke von 
Axel Schmidt, 
Stampe. Die 
einzelnen Rosen 
wurden von ihm 
gespendet.)

SV FORTUNA STAMPE
DER SPORTVEREIN UNSERER GEMEINDE

Die nächsten Termine zu Vorstandssitzungen werden auf der 
Vereinshomepage 
www.sv-fortuna-stampe.de veröffentlicht.

Fotos: Rüdiger Schaaf, Text: Thomas Eiselt
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Punkten und 115:19 Toren den Titel. Am 23.06.2024 wurde 
unsere Mannschaft im Rahmen eines Freundschaftsspiels ge-
gen den TSV Flintbek, das zur Feier des Tages auch noch mit 
6:4 in Strohbrück gewonnen werden konnte, durch den Staf-
felleiter des KFV Kiel, Sven Jacob, gebührend gefeiert und 
geehrt. Jeder Spieler erhielt eine Medaille und die Mann-
schaft einen Meisterwimpel, ausgestellt durch den SHFV.
Auch die folgenden Sommerturniere liefen für unsere Mann-
schaft sehr erfolgreich. So konnte beispielsweise das Turnier 
beim SSC Phönix Kisdorf mit dem Turniersieg beendet wer-
den. Zusätzlich nahm unsere Fortuna einen riesigen Wan-
derpokal mit nach Strohbrück, diesen gilt es – im nächsten 
Sommer – zu verteidigen.
Auch in Boostedt konnte unsere Mannschaft überzeugen. 
Bei einem stark besetzten Turnier mit Mannschaften aus 
Schleswig-Holstein und Hamburg sprang am Ende, bei ei-
nem Teilnehmerfeld von 15 Mannschaften, ein sehr guter 

SV FORTUNA STAMPE

Jugendfußball SV FORTUNA STAMPE!

Die Erfolgsgeschichte geht weiter! In der aktuellen Saison 
2024/25 konnten wir erneut ,noch einen drauflegen' und 
spielen mit der grandiosen Anzahl von sechs Jugendfußball-
mannschaften des SV Fortuna Stampe im Kreisfußballver-
band Rendsburg-Eckernförde. Somit sind wir inzwischen 
mit je einer Mannschaft in den Altersklassen der B-, C-, D-, 
E-, F- und G-Junioren aktiv im Spielbetrieb! Das ist sen-
sationell! Glücklicherweise wachsen wir zurzeit weiterhin, 
freuen uns aber, wenn weitere fußballbegeisterte Mädchen 
und Jungen in unserem SV Fortuna Stampe Fußball spielen 
möchten. Meldet Euch bei uns, ihr könnt dann gerne zum 
Probetraining vorbeikommen. Wir freuen uns über Zuwachs 
in allen Altersklassen!
Solltet ihr Fragen zum Jugendfußball haben, so wendet 
Euch gerne an den Ansprechpartner Jugendfußball, Rüdiger 
Schaaf, Telefon 0170/4729955. Die weiteren Ansprechpart-
ner und Trainingszeiten seht ihr auf unserer Homepage des 
SV Fortuna Stampe. 

Rüdiger Schaaf
Jugendwart SV Fortuna Stampe

B-Junioren SV FORTUNA STAMPE 
Zunächst werfen wir einen kleinen Blick in den Rückspie-
gel. In der abgelaufenen Saison spielte unsere damalige C-
Junioren Mannschaft eine fast perfekte Saison. So konnte die 
Meisterschaft  in der Kreisklasse B1 im Kreis Kiel eingefah-
ren werden. Unsere Fortuna sicherte sich souverän mit 33 
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KLETTERN KANN JEDER
Und das direkt in Melsdorf!

Ob Kinder oder Erwachsene - Anfänger oder Profi s - drinnen oder draußen: Die KletterBar 

Kiel hat für jeden was zu bieten! Klettern macht zudem Körper und Köpfchen gleicher-

maßen fi t.  Geklettert werden kann in jedem Alter. Man braucht auch nicht besonders 

sportlich zu sein, um zu beginnen. Wer regelmäßig kommt, wird schnell besser.

Meldet euch gerne bei uns und wir beraten euch, was das Passende ist!

Alle Infos unter:

www.kletterbar-kiel.de

KINDERGEBURTSTAGE | KURSE | KINDERKLETTERCLUB

FERIEN-KLETTER-CAMPS | FAMILIENKLETTERN

oder telefonisch: 0 43 40 – 4 98 96 96

dritter Platz und damit erneut ein Platz auf dem Treppchen 
und ein Pokal heraus.
Unsere Mannschaft startete nach den Sommerferien fulmi-
nant mit zwei Siegen in die neue Kreisliga Saison im Kreis 
Kiel der B Junioren. So konnte der Kieler MTV II mit 3:2 
besiegt werden und auch beim SV Hammer II gelang ein 2:1 
Auswärtsieg. In einer sehr ausgeglichenen Staffel folgten 
sehr knappe Niederlagen, sodass unsere Mannschaft zur Zeit 
auf einem guten 5. Platz von 9 Mannschaften mit 10:17 To-
ren und 6 Punkten liegt.
Wir freuen uns bereits auf die Teilnahme an der Hallenkreis-
meisterschaft RD-ECK im Januar 2025, auch ist die Teilnah-
me an weiteren Hallenturnieren geplant.  
Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2008/2009/2010 sind 
herzlich willkommen, bei unserem Training vorbeizuschau-
en.

Text und Fotos: Rüdiger Schaaf 
B-Junioren SV Fortuna Stampe

Scheine, Scheine, Scheine …

Trainingsanzüge, Trikots …
Wir freuen uns, dass die Firma Günter Fuldt Straßen- und 
Tiefbau aus Schacht-Audorf unseren Verein wieder mit ei-
nem Zuschuss zu den Trainingsanzügen der Fußballjugend-
mannschaften unterstützen wird. Damit kann der Eigenanteil 
der Eltern reduziert werden! Herzlichen Dank!
Außerdem einen herzlichen Dank an H.G. Werner GmbH 
Heizungs- und Klimatechnik in Kiel, die eine Erweiterung 
des  aktuellen Trikotsatzes der B-Junioren des SV Fortuna 
Stampe gesponsort haben!

Hallo liebe Freunde des SV Fortuna Stampe,
im Sommer dieses Jahres wurde von REWE wieder die Ak-
tion „Scheine für Vereine“ angeboten. Wie bereits in den 
Jahren 2019, 2020, 2022 und 2023 wurden wieder sehr eif-
rig für unseren SV Fortuna Stampe Scheine gesammelt. Der 
bisherige Rekord des Jahres 2023 mit unglaublichen 4644 
Scheinen wurde erneut mit dem Hammerergebnis von 4808 
Scheinen sensationell übertroffen. 
Klasse, die Beteiligung war wieder unfassbar, herzlichen 
Dank an alle, die aktiv an der Aktion „Scheine für Vereine“  
mitgewirkt haben! 
Auch in diesem Jahr konnten wir die Vereinskasse wieder 
spürbar entlasten. So bestellten wir u.a. einen Getränkekühl-
schrank, eine Kaffeemaschine und eine Heißluftfriteusse für 
das Vereinsheim und ein Tennisplatz-Schleppnetz für unse-
ren Verein mit den zahlreichen gesammelten Scheinen. Er-
neut eine großartige Sache, da alle Sparten davon potenziell 
partizipieren können.
Sollte die Aktion wieder durchgeführt werden, sind wir wie-
der bereit, das neue Ziel dürfte das Übertreffen der 5000 er 
Marke sein! Das ist ganz sicher möglich!

Text: Rüdiger Schaaf
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FORTUNAJUNGS beschreiten neue Wege

Nach Abschluss der letzten Saison vor den Sommerferien hat 
sich im Spielerlager so einiges getan. Der Wechsel verdienter 
Spieler zu anderen Klubs, dem Geburtsjahrgang bedingten 
Aufstieg in die nächsthöhere Altersklasse, machten hier eine 
Neuausrichtung des Teams aufgrund bevorstehender Aufga-
ben notwendig. 
Hierfür wurde auch, aufgrund der Knappheit spielberech-
tigter Kinder aus den eigenen Reihen nach Kooperations-
partnern im näheren räumlichen Umfeld Ausschau gehalten. 
Innerhalb wirklich kurzer Zeit einigten wir uns mit unseren 
Freunden vom 1.FC Schinkel auf eine Partnerschaft, um 
möglichst allen Parteien und Spielern ein wertvolles Trai-
ning, den Spielbetrieb und die damit verbundene spielerische 
Entwicklung anbieten zu können. 
So wurden bereits Anfang der Sommerferien, die ersten Trai-
ningseinheiten gemeinsam, als Spielgemeinschaft Stampe/

Schinkel absolviert. In den nachfolgenden Trainingseinhei-
ten und Testspielen wurde hierbei schnell klar, dass sich eine 
äußerst konkurrenzfähige Mannschaft aus wirklich talentier-
ten Jungs zusammengefunden hat. Gepaart mit jeder Men-
ge Spielspaß, neu entstandenen Freundschaften und einer 
wirklich tollen Trainingsatmosphäre, verspricht dieses schon 
jetzt ein vielversprechendes Erfolgsmodell für die Kids und 
Mannschaft zu werden. 
In der bereits laufenden Qualifikationsrunde der Saison 
2024/2025 konnten wir gegen die Mannschaften aus Os-
terstedt, Osterrönfeld, Gettorf, Büdelsdorf und Schacht-Au-
dorf bereits sechs Siege aus den vergangenen sieben Partien 
auf unser Konto verbuchen. 

Text: Nico Bermann (Trainer D-Junioren)
Fotos: Jochen von Spreckelsen, Rüdiger Schaaf
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Nachruf
Vor kurzem ist unser 
Gründungsmitglied 
Fritz Mielke im Alter 
von 96 Jahren ver-
storben. Der Familie 
sprechen wir unser 
tiefempfundenes Mit-
gefühl aus.  

Fritz hat den Verein im 
Jahr 1947 mitgegrün-

det. Sein Vereinseintritt war am 25.09.1947. Er 
war viele Jahre ehrenamtlich tätig. Unter ande-
rem war er Fußball-Obmann und hat als Kassen-
wart die Finanzen des Vereins verwaltet. Lange 
Zeit hat er bei Punktspielen die Zuschauer zur 
Kasse gebeten. Als Mitglied im Ältestenrat stand 
er für Rat und Tat zur Verfügung. 

Der SV Fortuna Stampe e.V. wird sein Anden-
ken in  Ehren halten und sich immer voller Hoch-
achtung an ihn erinnern.

20%
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„Gesundheit beginnt im Beckenboden“

T I E RAR Z T P RAX I S
Markus Wirth

prakt. Tierarzt

Bei MyPelvi sind wir davon überzeugt, dass eine starke Be-
ckenboden- und Rumpfmuskulatur die Grundlage für ein ge-
sundes und erfülltes Leben bilden. Leider wird dieser wich-
tige Teil unserer Muskulatur vernachlässigt und unterschätzt.
Der Beckenboden gehört zur Core Muskulatur und hat wich-
tige Funktionen wie:
● Halten der Organe
● Unterstützung der Blasenfunktion
● Stabilität für die Rückenaufrichtung und Wirbelsäule
● Balance der gesamten Core Muskulatur
● Unterstützung der sexuellen Empfi ndung
● Verbesserung der sportlichen Leistungsfähigkeit
Symptome eines zu schwachen Beckenbodens wie Inkontinenz, 
Rückenschmerzen und erektile Dysfunktionen beeinträchtigen 
die Lebensqualität 24/7 enorm. Einen nicht funktionstüchtigen 
Beckenboden kann Männer und Frauen in speziellen Lebens-
phasen treffen. Durch Schwangerschaft, Wechseljahre, Prosta-
ta-OP oder auch Übergewicht kann der Beckenboden mit seinen 
Muskelschichten aus der Funktion kommen.
Ein klassisches Beckenbodentraining erfordert höchste 
Wahrnehmung und Konzentration und es ist nahezu unmög-
lich, alle 3 Muskelschichten willkürlich anzusteuern. Das 
Training mit PelviPower ermöglicht die Ansteuerung aller 
3 Muskelschichten, deren Koordination sowie die nervale 
Ansteuerung des Gehirns. Der PelviPowerTM-Magnetfeld-
Trainer dient zur Stimulation des Beckenbodens, die durch 
ein pulsierendes Magnetfeld hervorgerufen wird. 
Neben dem Fitnesstaining für Frauen bietet Mrs.Sporty in 
separaten Räumlichkeiten das MyPelvi Beckenbodentrai-
ning für Männer und Frauen an – bei Interesse melden Sie 
sich gern für eine kostenlose Probesession und eine Beratung 
durch die Beckenboden-Expertinnen.

www.mypelvi.com

Scannen und 
kostenlos buchen

Für sie und für ihn

Die revolutionäre Trainingsmethode für 
deinen Beckenboden

+50.000 
zufriedene 
und glückliche 
Kund*innen

+300.000
erfolgreich 
durchgeführte 
Beckenbodentrainings

Nr. 1 
Marktführer im 
Beckenboden- 
Magnetfeldtraining

Trainiere deinen Beckenboden in nur 22 Minuten. Ganz 
bequem im Sitzen und in Alltagskleidung. MyPelvi kann dir 
bei folgenden Themen helfen:

Inkontinenz

Prostatektomie

Rückbildung

Rückenschmerzen

Core- und Performance Training

Oberschenkel- und Po-straffung

Potenz und Libido
JetztProbesitzung buchen* Kostenlose Beratung durch 

eine*n MyPelvi Expert*in 
einmalig buchbar.

Mypelvi Kiel-Kronshagen
Kieler Straße 86

Tel.: 0431 53 48 982
E-Mail: kielkronshagen@mypelvi.de
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Zuhause bei KüchenTreff.

KüchenTreff Klein Nordsee • 04340 7809800 • Schmiedekoppel 1 • 24242 Felde

www.kuechentreff-klein-nordsee.de



Tennis im Sommer 2024

Kuddelmuddelturnier

Am 03.08.2024 fand nach längerer Zeit mal wieder ein Kud-
delmuddelturnier auf der gesamten Tennisanlage in Stroh-
brück statt. Erwachsene und Jugendliche, die schon Großfeld 
spielen, waren herzlich eingeladen teilzunehmen. Gespielt 
wurde jeweils eine halbe Stunde in wild zugelosten Doppeln 
aller Spielstärken, dann wurde wieder neu gelost. Wer Pause 
hatte oder nur zum Gucken vorbeikam, konnte Kuchen essen 
und sich auch außerhalb des Platzes besser kennenlernen. 
Zum Abschluss wurde gemeinsam gegrillt. Es war ein sehr 
lustiger Tag, der unbedingt im nächsten Jahr wiederholt wer-
den muss, weil doch noch einige Revanchen offen blieben.

Tennis Sommercamp

Vom Freitag, den 30.08., bis zum Sonntag, dem 01.09.2024, 
gab es wieder das Tennis Sommercamp für Kinder und Ju-
gendliche. Neben Tennis wurden auch viele andere Spiele 
auf dem gesamten Vereinsgelände und eine Rallye angebo-
ten. Mittags gab es Nudeln, Hotdogs und natürlich eine Men-
ge Obst und Gemüse. Es wurde viel gelacht, die Stimmung 
und das Wetter waren prima. Am Sonntag waren auch alle 
Eltern und Geschwister zum Abschlussgrillen eingeladen.

SV FORTUNA STAMPE
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Jugendmeisterschaften am 21.09.2024

Die Jugendmeisterschaften wurden in diesem Jahr etwas an-
ders organisiert. Die höheren Altersklassen waren aufgefor-
dert einige Spiele schon vor dem 21.09.2024 zu spielen, da-
mit nicht alle Spiele an einem Tag gespielt werden mussten. 
Dies bot die Möglichkeit, sich auch außerhalb des Trainings 
mal zum Tennis zu verabreden und sich besser kennenzuler-
nen. Die Eigenorganisation klappte, dank Trainern und El-
tern schon ganz super, so dass die Finale zusammen mit den 
Meisterschaften für die jüngeren Kinder alle am Samstag ge-
spielt werden konnten. Die Zuschauer bekamen ganz großes 
Tennis, spannende und faire Spiele zu sehen, natürlich bei 
genügend Kaffee, Kuchen und Grillwürstchen. 
Am Ende konnten über 30 Pokale und aufgrund des super 
Wetters leider leicht angeschmolzene Naschitüten an die 
Champions verliehen werden.

www.stephan.itzehoer-vl.de

Sturenberg 61, 24107 Quarnbek
» 04340 4192907 

Versicherungsfachfrau (IHK)

Agenturleiterin 
» Astrid Stephan

Itzehoer Lösungen 
» Kfz-Schutz
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BADMINTON · SQUASH · TENNIS
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Rathausstraße 2 · 24103 Kiel · Telefon 0431/96173

WILSON Shift 99 Pro ..................... 270,– € .......... 150,– €
BABOLAT BFly 23 Junior ................ 45,– € ............ 30,– €
DUNLOP CX Team ....................... 130,– € .......... 100,– €
HEAD Instinct MP ........................ 180,– € .......... 100,– €
BABOLAT Boost ........................... 130,– € .......... 100,– €
Angebote solange der Vorrat reicht.

Tennisbesaitung
ab 30,– €

Tennisbälle
4er-Dose
ab 5,– €

Tennisschuhe 
Indoor
ab 30,– €

    Racket Sport wünscht Ihnen 
 ein schönes Weih nachtsfest 
und einen „Guten Rutsch“ 
ins neue Jahr

    Racket Sport wünscht Ihnen 
 ein schönes Weih nachtsfest 
und einen „Guten Rutsch“ 
ins neue Jahr

Punktspiele Sommersaison 2024

In der Sommersaison 2024 konnte der SV Fortuna Stampe 5 
Kinder- und Jugendmannschaften melden. So bekamen alle 
die Möglichkeit, neben dem Training auch mal gegen andere 
Vereine und auf anderen Plätzen zu spielen und Gäste bei uns 
auf der Anlage zu empfangen. Dies ist sicherlich immer eine 
gute Gelegenheit neue Erfahrungen zu sammeln.

Training

Der SV Fortuna Stampe hat das Glück, ein tolles Trainer-
team zu haben. Vielen Dank an dieser Stelle an alle Traine-
rinnen und Trainer, die neben dem Kinder- und Jugendtrai-
ning inzwischen auch viele Erwachsene in Bewegung halten 
und Spaß beim Tennis verbreiten. Im Sommer kamen so 19 
Trainingsgruppen zusammen.
Auch im Winter wird in 11 Trainingsgruppen, Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, in der Tennishalle in Westerrön-
feld und der Turnhalle in Strohbrück weitertrainiert.

Bowling

Nach dem Tennisabbau am 02.11.2024 wurde die gesam-
te Tennissparte inklusive Freunden und Bekannten am 
08.11.2024 zusammen zum Bowling mit anschließendem 
gemeinsamen Essen eingeladen. Dies ist immer ein schöner 
Abschluss der Sommersaison und Auftakt für das Wintertrai-
ning. Spätestens im Mai starten wir dann in die Sommersai-
son 2025. Texte: Pias Team, Fotos: Rüdiger Schaaf
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50 Jahre Kindertagesstätte Strohbrück

Am 17.10.2024 lud die KiTa in Strohbrück am Nachmittag 
zu einem „Tag der offenen Tür“ ein, denn es gab etwas zu 
feiern: 50 Jahre Jubiläum! (1974-2024)

Gemeinsam mit der Grundschule, die an dem Tag ihr 60-jäh-
riges Bestehen feierte, wurde ein volles Programm geboten. 
Die Räumlichkeiten der KiTa standen für diverse Mitmach-
aktionen bereit – z.B. Holzarbeiten mit Materialien aus der 
Natur, Bastelprojekt („Luftballonauto“), Kinderschminken 
& Malerei. Dabei ging es bei den Angeboten u.a. um die 
Förderung von verschiedenen Kompetenzen und das Erlan-
gen über naturwissenschaftliche Erkenntnisse. Der Ausbau 
motorischer Fähigkeiten ist neben der Teamarbeit ein weite-
res Ziel. Zudem konnten Flohmarktjäger beim Feilschen und 
Kaufen von Spielzeug & Co. das eine oder andere Schnäpp-
chen schlagen.
Auch der Schulhof und der restliche Außenbereich wurden 
mit ihrem Spielplatzangebot genutzt und mit diversen wei-
teren Aktionen befüllt. Dabei konnten sich z.B. starke Kids 
bei der Apfelpresse ihren eigenen Apfelsaft machen – lecker! 
Der Lehmofen war in Betrieb und Besucher durften geba-
ckene Brötchen probieren. 
Lagerfeuer und Stockbrot sind, wie auch eine schöne Grill-

wurst, immer ein Highlight für Groß und Klein. Da unter-
stützte dann die örtliche Feuerwehr und übernahm etliche 
Aufgaben.
Ein insgesamt gelungenes und schönes Fest und ich hatte 
zudem endlich mal die Möglichkeit, Kerstin Vorbeck, die 
KiTa-Leitung, direkt kennenzulernen. Bei meiner ehrenamt-
lichen Arbeit an der Quarnbeker Zeitung, bleibt es oftmals 
nur bei E-Mail- oder Telefon-Kontakt. Somit vielen Dank für 
die Einladung und die nette Zeit.

Text und Fotos: Thomas Eiselt



**Ferienbetreuung im Kochstudio „Lille Køkken“
Kinder der Betreuten Grundschule entdecken ihre Kochkünste**

Für die Kinder der Betreuten Grundschule stand ein ganz besonderes Highlight auf 
dem Programm ihrer Ferienbetreuung: Ein Besuch im Kochstudio in Stampe. Die 
Kinder durften dort nicht nur zuschauen, sondern selbst zu Schürze und Kochlöffel 
greifen und gemeinsam mit ihren Betreuern ein eigenes Menü zaubern.

Unter der fachkundigen Anleitung des Kochstudio-Teams bereiteten die jungen Kö-
che ein leckeres Fünf-Gänge-Menü zu. Frische Zutaten, spielerische Erklärungen 
und natürlich viel Freude am gemeinsamen Kochen sorgten dafür, dass alle Kinder 
begeistert mitmachten. Dabei ging es nicht nur um das Kochen selbst – die Kinder 
lernten auch viel über gesunde Ernährung, den richtigen Umgang mit Lebensmit-
teln und verschiedene Zubereitungstechniken.

Die Betreuerinnen waren ebenso mit Feuereifer bei der Sache und unterstützten 
die Kinder tatkräftig. „Es ist schön zu sehen, wie viel Spaß die Kinder haben und 
gleichzeitig lernen, wie sie selbst Gerichte zubereiten können“, sagte eine Betreu-
erin zufrieden.

Nach der Arbeit in der Küche kam das Beste: das gemeinsame Essen. Stolz präsen-
tierten die Kinder ihre selbstgemachten Speisen und genossen das liebevoll zube-
reitete Menü. „Das schmeckt ja fast wie im Restaurant!“, rief ein Junge begeistert, 
während er den selbstgemachten Nachtisch probierte.

Der Tag im Kochstudio wird den Kindern sicherlich noch lange in Erinnerung blei-
ben. Neben dem Spaß am Kochen konnten sie wertvolle Erfahrungen sammeln, die 
sie mit nach Hause nehmen und vielleicht schon bald bei ihren eigenen Familien 
anwenden werden.

Ein herzliches Dankeschön geht an das Kochstudio und alle, die diesen Tag möglich 
gemacht haben. Klar ist: Für die Kinder war es ein rundum gelungener Ausfl ug, der 
nicht nur den Gaumen, sondern auch die Herzen erfreute! Te
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Rede zur 60-Jahr-Feier am 17.10.24, 18 Uhr, Schulhof

Lied: Bunt sind schon die Wälder 
VIELEN DANK AN DEN CHOR
________________________________________________

Ick wull, wi weern noch kleen Jehann,
dor weer de Welt so groot,
wi seeten op den Steen, Jehann,
 weest noch, bi Navers Soot?

Liebe Kinder, liebe Eltern und liebe Gäste, die zum heu-
tigen Geburtstag unserer Schule erschienen sind,

ick wull, wi weern noch kleen Jehann…
mit diesem Auszug aus einem Text von Klaus Groth möchte 
ich an unseren 1. Schulleiter Herrn Hinrich Ströh erinnern. 
Klaus Groth war sein Lieblingsdichter und das zitierte Lied 
hat er oft gesungen, bis zu seiner Verabschiedung 1969, als 
er mit diesem Lied die Schule verließ. 
Der Text erinnert mich an unterschiedlichste Autoren und 
Autorinnen. Astrid Lindgren schrieb: „Es gibt kein Alter, in 
dem alles so irrsinnig intensiv erlebt wird, wie in der Kind-
heit. Wir Großen sollten uns daran erinnern, wie es war.“
Oder Erich Kästner sagte: „Die meisten Menschen legen ihre 
Kindheit ab, wie einen alten Hut. Früher waren sie Kinder, 
dann wurden sie erwachsen, aber was sind sie nun? Nur wer 
erwachsen wird, und ein Kind bleibt, ist ein Mensch.“
Kinder zu erziehen ist eine wunderschöne Aufgabe, die oft 
auch herausfordernd ist. Das war zu allen Zeiten so und den-
noch habe ich das Gefühl, dass es nicht leichter wird. 
Und gerade deshalb ist es mir so wichtig, an die zitierten 
Worte zu erinnern: 
Um Kinder zu verstehen, müssen wir die Geschehnisse mit 
den Augen der Kinder sehen. Wir müssen uns daran erin-
nern, wie wir als Kinder gefühlt und gelebt haben. Wir müs-
sen offen sein für die kleinen und großen Nöte der Kinder, 
wir müssen ihnen mit Achtung und Respekt entgegentreten, 
wir müssen uns zu ihnen hinunterbeugen, um sie zu verste-

hen. Das alles bedarf einer Menge Geduld, Verständnis und 
Liebe. Dabei können wir nicht immer in allem einer Mei-
nung sein. Aber wir müssen einen gemeinsamen Weg fi nden, 
mit Unstimmigkeiten umzugehen, wie es Jesper Juul sagt: 
„Die Begleitung von Kindern auf Augenhöhe mit liebevoller 
Führung“ – das ist eine Antwort auf viele Fragen. Wichtig 
erscheint mir, dass wir dabei Vorbilder und authentisch sind. 
Kinder haben ein unglaubliches Gespür für Zwischentöne – 
daran sollten wir uns immer erinnern.
Wenn ich auf die mit 60 Jahren noch eher junge Geschichte 
dieser Schule zurückschaue und die Menschen vor Augen 
habe, die diese Schule geprägt haben, kann ich sagen, dass 
hier das Menschsein immer im Zentrum stand. 
Ich begrüße heute Abend Ralf Haase und seine Frau Chris-
tiane. Ralf, dein Vater Horst Haase hat als Nachfolger von 
Herrn Ströh mit seinem Kollegium die Schule von 1969 bis 
1987 geprägt. Zusammen mit deiner Mutter hat er so vieles 
bewegt und es war eine große schulische Familie, die in die-
sem Schulgebäude zuhause war. Du und Christiane haben es 
eng miterlebt und so möchte ich an dieser Stelle euch meinen 
Dank für die geleistete Arbeit eurer Eltern und Schwiegerel-
tern aussprechen. 
Von 1988 bis 1991 war Hans Hermann Dube Schulleiter. 
Unter ihm und seinem Team zog eine neue Richtung der Pä-
dagogik ein, stark orientiert an die Reformpädagogik. Schul-
türen wurden geöffnet, der offene Unterricht war der neue 
Leitgedanke und in diesen Jahren spielte der handlungsori-
entierte Unterricht eine wesentliche Rolle. Die Schule, die 
schon vor Herrn Dube weit über den Kreis hinaus bekannt 
war, gewann noch einmal an Attraktivität.
Ich weiß nicht, ob Herr Dube mit seiner Frau Anne heute 
hier ist. Aber meinen Dank kann ich weitergeben an seine 
Tochter Linn, ehemalige Schülerin dieser Schule und heute 
selber Mutter des kleinen Emil.
Im Anschluss an Hans-Hermann Dube übernahm Elisabeth 
Hertz- Kleptow für ein Jahr die kommissarische Leitung der 
Schule. Liebe Elisabeth, auch dich begrüße ich sehr herzlich 
und an dieser Stelle möchte ich meinen Dank zum Ausdruck 
bringen. Du warst für viele Schülergenerationen eine bestän-
dige Größe und mit deiner am Kinde orientierten Pädagogik 
nicht aus der Schule wegzudenken. 
Zum Schuljahr 1992/93 übernahm Kristine Burmester die 
Leitung der Schule. Fünf Jahre war sie für die Schülerinnen 
und Schüler eine warmherzige Ansprechpartnerin und dem 
Team gegenüber fast wie eine Mutter. So kam es durchaus 
vor, dass sie uns jüngeren Kolleginnen in ihr Zimmer zitier-
te, wenn beispielsweise die Rocklänge an heißen Sommer-
tagen nicht ihren Vorstellungen entsprach. Ich habe die Zu-
sammenarbeit mit Kristine Burmester sehr geschätzt und viel 
von ihr gelernt. Sie war sehr naturverbunden. In ihrer Zeit 
wurde der Schulwald gepfl anzt und die Schulgartenarbeit 
aufgebaut. Bis zu ihrem Tode im letzten Sommer kurz vor 
ihrem 90. Geburtstag pfl egten wir einen freundschaftlichen 
Kontakt.
Begrüßen möchte ich heute Abend auch Kristines Nachfol-
gerein Ute Eigenbrod. Ute, dein Schwerpunkt lag auch in 
der Naturerziehung. Deine AGs hießen schlicht und einfach 
DRAUßEN sein, in deinen Fortbildungen wurden Natur-
mandalas gelegt und Kartoffelsuppe gekocht. Du hast dich 
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für den Bau des Lehmofens eingesetzt und es geschafft, 
dass unser Schulwald 2013 zum Landessieger gekürt wurde. 
Auch von dir habe ich so viel gelernt und ich habe sehr gerne 
mit dir zusammengearbeitet. Im Herbst saßest du immer im 
Lehrerzimmer und hast Äpfel für das Kollegium geschält. 
Das haben alle sehr wertgeschätzt. Schön, dass du heute hier 
dabei bist.
Begrüßen und danken möchte ich auch Renate Hodam, un-
sere Schulnachbarin und langjährige Schwimmlehrerin an 
unserer Schule. 
Neben den erwähnten Gästen und Personen haben viele wei-
tere Menschen diese Schule geprägt. 
Mein Dank gilt den unzähligen Elterngenerationen. Die El-
tern an unserer Schule haben sich immer engagiert und viele 
Projekte, Feste und Veranstaltungen wären ohne die Eltern-
beteiligung gar nicht möglich gewesen. Das Familienbild hat 
sich in den letzten Jahren noch einmal enorm verändert. Um-
so wichtiger halte ich es nach wie vor, dass Sie, liebe Eltern, 
gemeinsam mit uns Lehrkräften vor allem dann konstrukti-
ve Lösungen fi nden, wenn es gerade einmal, aus welchen 
Gründen auch immer, nicht so rund mit den Kindern läuft. In 
diesen Situationen ist es so enorm wichtig, dass die gegen-
seitigen Standpunkte gehört werden und auf Augenhöhe mit-
einander wertschätzend kommuniziert wird, zum Wohle der 
Kinder. Denn sie stehen im Zentrum von Schule! Ich möchte 
mich dafür bedanken, dass das, hier kann ich nur aus meiner 
Sicht berichten, so gut funktioniert.

Mein Dank gilt auch der Gemeinde, die sich in all den Jah-
ren in den unterschiedlichsten Gemeindevertretungen oft mit 
der Schule identifi ziert und vieles ermöglicht hat. Mein ganz 
besonderer Dank gilt unserem ehemaligen Bürgermeister 
Klaus Langer, der an Schulentwicklung gerne aktiv mitgear-
beitet hat. Der Lehmofen ist ein Beispiel. Danke Klaus, dass 
du ihn auch heute angeheizt hast.
Wenn ich mich an die Gemeinde richte, darf auch das Amt 
nicht fehlen. Mein besonderer Dank gilt Herrn Kock für den 

wertschätzenden Austausch, stellvertretend für alle Mitarbei-
terInnen des Amtes unter Herrn Brands Führung.

Ich bedanke mich bei der Betreuten Grundschule und beim 
Förderverein für die gute Zusammenarbeit und heute Abend 
auch den Freiwilligen Feuerwehren aus Quarnbek und Stam-
pe. Sie kommen nicht nur zur Brandschutzerziehung in die 
Schule, gerne unterstützen sie uns auch, wie heute, bei Fes-
ten.
Auch der Sportverein und die Kirche arbeiten unkompliziert 
mit uns zusammen. Ich könnte mir vorstellen, dass im Zu-
ge der offenen Ganztagsschule gerade die Zusammenarbeit 
mit dem Sportverein noch einmal eine neue Ebene erreichen 
wird. 
Ein riesiges Dankeschön an unseren Hausmeister Jens Hag-
ge, der uns immer tatkräftig unterstützt. Dieser Dank gilt 
ebenfalls unserer Schulsekretärin Maren Osbahr.
DANKE liebes Team für eure unterschiedlichsten Arbeits- 
und Sichtweisen, immer am Kinde orientiert. Ich fühle mich 
wohl mit euch.
In unserer Festschrift zum heutigen Geburtstag wird das 
heutige Schulprofi l anschaulich wiedergegeben. Das heutige 
Schulprofi l, in dem die Kinder das Zentrum von allem sind. 
Danke, dass es euch gibt!

Ick wull, we weern noch kleen Johann, dor weer de Welt so 
groot –

Mit diesem Lied würde ich gerne meine kleine Ansprache 
beenden. Danke an Hauke aus der KITA, dass er dieses Lied 
vorträgt, das gerne alle mitsingen dürfen. Die KITA, die heu-
te ihren 50. Geburtstag feiert, es wäre doch schön, wenn wir 
mit unseren 110 Jahren – wir sind nun weise und reif – enger 
zusammenarbeiten könnten.

Lied Hauke: Ick wull, ick weer noch kleen Johann

Dank an Hauke 
und nun mein letzter innigster Wunsch für euch und Sie 
und für uns alle, im Kleinen wie im Großen –
vorgetragen vom Chor!

Lied: PEACE ON EARTH

Fotos: Thomas Eiselt, Elisabeth-Hertz-Kleptow

www.stephan.itzehoer-vl.de

Sturenberg 61, 24107 Quarnbek
» 04340 4192907 

Versicherungsfachfrau (IHK)

Agenturleiterin 
» Astrid Stephan

Itzehoer Lösungen 
» Wohngebäude-Schutz
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Festschrift zur 60-Jahr-Feier der Schule in Strohbrück

Jahreskalender und Jahresplaner

Pünktlich zum Schuljubiläum der Schule in Stohbrück er-
schien am 17.10.24 eine Festschrift mit dem Titel: „Die Re-
genbogenschule Strohbrück im Jahr 2024“. Sie ist der 3. Teil 

einer Chronik, die 2004 erstmalig erschien. Der Titel der 1. 
Chronik lautete damals: 
„Die Dörfergemeinschaftsschule Strohbrück – Gemeinde 
Quarnbek“, herausgegeben von Ute Eigenbrod. 2014 konnte 
ich die 2. Festschrift mit dem Titel: 
„Von der Dörfergemeinschaftsschule zur Regenbogenschu-
le“ herausgeben. 
Die ersten beiden Chroniken beinhalteten ausführliche his-

torische Teile. Die vorliegende Chronik zeigt die Entwick-
lung der Schule der vergangenen 10 Jahre auf und hat ihren 
Schwerpunkt im heutigen Schulprofi l. 
Die Chronik ist ab sofort für 16 Euro in der Schule am 

Standort Strohbrück er-
hältlich. Auch auf dem 
Weihnachtsmarkt am 
30.11.24 in Flemhude 
wird sie zum Verkauf 
angeboten werden. 
Ebenfalls kann der Jah-
reskalender KIND UND 
KUNST 2025 mit dem 
diesjährigen Untertitel 
„Salut la France -Hallo 
Frankreich“ ab sofort in 
der Schule und auf dem 
Weihnachtsmarkt für 12 
Euro erworben werden. 
Der Kalender wurde 
von den Regenbogen-
schulkindern der zehn 

Klassen in Strohbrück und Melsdorf sowie zwei Klassen aus 
Frankreich gestaltet. Für 3 Euro ist, wie in den Jahren zuvor, 
auch der beliebte Jahresplaner wieder erhältlich.
Im Jahr 2026 wird der Jahreskalender unserer Schule dann 
zum 20. Mal erscheinen – auch das ist ein kleines Jubiläum.

Sabine Simon
Schulleiterin

60-Jahre-Schule Strohbrück – Auftaktkonzert mit Toni Geiling und dem Wolkenorchester

Am 16.10.24 war das Wolkenorchester unter der Leitung 
von Toni Geiling an der Regenbogenschule. Der Musiker, 
Komponist und Liedermacher, der mit Anne Diedrichsen 
am Schlagzeug und  Lars Hansen am Bass die Sporthalle in 
Strohbrück zum Konzertsaal verwandelte, war einfach groß-
artig. Die Kinder waren von der 1. Minute an begeistert und 
das Kollegium hatte ebenfalls viel Freude an den wunderba-
ren gesungenen Geschichten, vorgetragen mit viel Witz und 
Humor.
Für die 99 Kinder in Strohbrück war es eine kleine Über-
raschung zum Einstieg in die Festtage, die am Donnerstag 
ihren Höhepunkt erlebten. Und auch die sechs Klassen am 
Standort in Melsdorf sollten mitfeiern, wenn der Hauptstand-
ort ein Jubiläum begeht. So kamen auch die 134 Melsdorfer 
Schulkinder mit dem Team in den Genuss, das Wolkenor-
chester live in der alten Sporthalle in zu erleben. Ich war be-
eindruckt, dass in Melsdorf ein komplett anderes Programm 
auf dem Plan stand als zuvor in Strohbrück– das spricht für 
die Vielfalt und Einzigartigkeit des Trios. Improvisation war 
während des Auftrittes großgeschrieben: Als ich um eine 
kleine Einführung in die Festtage zum 60. Schuljubiläum 
bat, kam Toni in Strohbrück auf die Bühne und spielte zu-
nächst einige Töne bekannter Kinderlieder an. Danach er-
klang sanft auf der Geige HAPPY BIRTHDAY und allen war 

klar – ein Geburtstagskonzert für die Strohbrücker. In Mels-
dorf wurden zunächst eigene Kompositionen vorgetragen, 
bevor bei dem Lied GLÜCK GEHABT die Anspielung auf 
den Strohbrücker Geburtstag eingespielt wurde. 
Es war so wunderschön zu beobachten, wie alle Schulkin-
der von der Musik mitgerissen wurden. Toni Geiling und das 
Wolkenorchester – ein absoluter Geheimtipp!

Text:Sabine Simon, Schulleiterin
Foto: Fee Baumhaus
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Salut la France – Hallo Frankreich

Jahreskalender der Regenbogenschule 
Strohbrück/Melsdorf 2025

und der Adrien Tigeot Grundschule in Angers/Frankreich
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Festtage zur 60-Jahr-Feier der Schule in Strohbrück

Nachdem uns Toni Geiling mit dem Wolkenorchester am 
Mittwoch, 16.10.24 in Feierlaune versetzte, bereiteten wir 
uns danach auf unser Schuljubiläum vor. Im Unterricht wur-
de in verschiedenen Stunden das Thema SCHULE FRÜHER 
thematisiert. Das war für viele Kinder sehr spannend und sie 
konnten aus Erzählungen der Eltern und Großeltern eine 
Menge dazu beitragen. 
Auf dem Schulhof wurde unser in die Jahre gekommenes 
Spielehaus durch unseren langjährigen Haustechniker Jens 
in Stand gesetzt – nun erscheint es in neuem Glanz!
Lichterketten wurden auf dem Schulgelände von Jens auf-
gehängt und die Kinder gestalteten das Schulgebäude im 
Inneren mit. Am Donnerstagmorgen wurden die reichlichen 
Äpfel aus dem Schulgarten vor der Schule von den Kin-
dern geerntet. Und so konnte die Hauptveranstaltung am 
Donnerstag, 17.10.24 von 16-18 Uhr starten. In drei Klas-
senräumen hatten 15 Familien Flohmarktstände aufgebaut. 
Im Musikraum bot unsere Kunstlehrerin Bastelarbeiten an. 
Im neuen Klassenraum wurde die Schulchronik von 1969 
bis heute ausgestellt (die Jahre davor existieren leider nicht 
mehr, sie überlebten einen Brand nicht). Vorher fand in dem 
Klassenraum noch die Infoveranstaltung für die zukünftigen 
ErstklässlerInnen 25/26 statt, die sehr gut besucht war. Ne-
ben den Quarnbeker Familien waren auch Achterwehrer und 
Ottendorfer dabei.
Draußen wurde der Lehmofen durch unseren ehemaligen 
Bürgermeister Klaus Langer angeheizt und die legendären 
Kräuterbrötchen wurden gebacken. Das Rezept dazu ist üb-
rigens in der frisch gedruckten Festschrift zu fi nden, die an 
dem Nachmittag auf dem Schulfl ur zum Verkauf angepriesen 
wurde.
Neben dem Lehmofen hatte das Team des Naturparks Wes-
tensee einen Infostand mit kleinen Spielen für Kinder aufge-
baut. Im Café Regenbogen in der Mensa bot der Förderver-
ein Leckereien an. Und unsere Schulkinder waren aktiv mit 
der Herstellung des Apfelsaftes beschäftigt: Dazu hatte Re-
nate Riecken, ehemalige Mutter und Schulleiterkollegin, ihre 
Saftpressen mitgebracht. Sie unterstützte die Kinder dabei.
Um 18 Uhr begann dann die offi zielle Feierstunde, zu der 
neben den vielen Eltern auch ehemalige Schulleitungen, 
Kolleginnen, SchülerInnen und unsere ehemalige Schulrä-
tin Frau Dube erschienen waren. Der neu zusammengesetzte 
Schulchor unter der Leitung von Siggi Lau begann mit dem 
Lied BUNT SIND SCHON DIE WÄLDER. Danach wurde 
die Festrede durch mich gehalten, die mit dem Lied PEACE 
ON EARTH endete. Zusammen mit der KITA, die an diesem 
Nachmittag ihr 50-jähriges Bestehen feierte, waren auf dem 
Gelände circa 250 Personen versammelt. Die freiwilligen 
Feuerwehren aus Quarnbek und Stampe grillten Würstchen 
und erwärmten Früchtepunsch. Es war ein gelungener Nach-
mittag und Abend und als um 20 Uhr die letzten Personen 
gingen, genoss ich noch die Lichter in der Dunkelheit.
Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde für die Finan-
zierung des leiblichen Wohls und an alle Beteiligten, die die-
ses Fest aktiv unterstützt haben

Text und Fotos: Sabine Simon, Schulleiterin  
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GOTTESDIENSTPLAN

19. Januar 10.00 FLEMHUDE Dr. Bernd-H. 
2. So. n. Epiphanias JANSSEN

26. Januar 10.00 FLEMHUDE Andreas LUX
3. So. n. Epiphanias - ggf. Taufgottesdienst-

02. Februar 09.00 SCHÖNWOHLD Andreas LUX
Letzter So. n. Epiphanias 10.00 MELSDORF

09. Februar 10.00 FLEMHUDE Andreas LUX
4. So. v. d.  -ggf. Taufgottesdienst-
Passionszeit -anschl. Gemeindeversammlung-

16. Februar 10.00 FLEMHUDE Dr. Bernd-H. 
Septuagesimae  JANSSEN

23. Februar 10.00 FLEMHUDE Peter SCHAR-
Sexagesimae  FENBERG

02. März 09.00 SCHÖNWOHLD Andreas LUX
Estomihi 10.00 MELSDORF

09. März 10.00 FLEMHUDE Peter SCHAR-
Invokavit  FENBERG

16. März 10.00 FLEMHUDE Dr. Bernd-H. 
Reminiszere  JANSSEN

23. März 10.00 FLEMHUDE Andreas LUX
Okuli -ggf. Taufgottesdienst -

30. März 10.00 FLEMHUDE Andreas LUX
Laetare

Taufgottesdienste:  8.12. – 26.1. 25 – 9.2. – 23.3. – 13.4.

W  
u Hause.

 

10. November 10.00 FLEMHUDE Peter SCHAR-
Drittletzter So. d. KJ FENBERG

17. November 10.00 FLEMHUDE Andreas LUX
Vorletzter  -Volkstrauertag 
So. d. KJ mit Posaunenchor-

20. November 18.00 FLEMHUDE Andreas Lux
Buß- und Bettag

24. November 10.00 FLEMHUDE Andreas LUX
Ewigkeitssonntag -mit Abendmahl-

1. Dezember 09.00 SCHÖNWOHLD Anke
1. Advent  HOMANN

6. Dezember 18.00 FLEMHUDE Peter SCHAR-
 Andacht FENBERG

8. Dezember 10.00 FLEMHUDE Andreas LUX
2. Advent -Taufgottesdienst-

13. Dezember 18.00 FLEMHUDE Andreas LUX
 Andacht 

15. Dezember 10.00 FLEMHUDE Dr. Bernd-H. 
3. Advent  JANSSEN

22. Dezember 10.00 FLEMHUDE Andreas LUX
4. Advent -Singegottesdienst mit Chor-

24. Dezember 15.00 MELSDORF
Heiligabend -Gottesdienst für 
 Groß und Klein- A. LUX/Team
 16.00 SCHÖNWOHLD Peter SCHAR-
  FENBERG
 16.30 FLEMHUDE Andreas LUX
 18.00 FLEMHUDE Andreas LUX
 23.00 WESTENSEE Dr. Bernd-H. 
  JANSSEN

25. Dezember 10.00 FLEMHUDE Veronika
1. Weihnachtstag -mit Abendmahl- JANSSEN

26. Dezember 11.00 WESTENSEE  Dr. Bernd-H.
2. Weihnachtstag  JANSSEN

29. Dezember 10.00 WESTENSEE Dr. Bernd-H. 
1. So. n. Weihnachten JANSSEN

31. Dezember 16.00 FELDE Dr. Bernd-H. 
Altjahrsabend 17.30 WESTENSEE JANSSEN

-mit Abendmahl-

01. Januar 18.00 WESTENSEE NN
Neujahr

05. Januar 09.00 SCHÖNWOHLD Andreas LUX
2. So. n.  10.00 MELSDORF Andreas LUX
Weihnachten

12. Januar 10.00 FLEMHUDE Peter SCHAR-
1. So. n. Epiphanias FENBERG
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Der sichere Hafen für
Ihr Fahrzeug in Kiel.

Emil Frey Küstengarage GmbH
 I  I www.kuestengarage.de

VWN ID. Buzz Pro - Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 22,0-20,6; CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 0; CO2-Klasse: A I VW ID.3 Pro - Strom-
verbrauch kombiniert in kWh/100 km: 16,5-15,2 ; CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 0; CO2-Klasse: A I CUPRA Born - Stromverbrauch kombiniert in 
kWh/100 km: 17,5-15,3; CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 0; CO2-Klasse: A I Škoda Enyaq Coupé iV - Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 
17,5-15,2; CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 0; CO2-Klasse: A. Angaben zu Verbrauch und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von den 
gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. Für die Fahrzeuge liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

NEU!


